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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
geiliesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenhch gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+ oder - aus technischen Gr0nden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchf0hrung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen,

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methOdiSche Efläutefun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zuf Statistik def Behefbefgung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszweige. Danach

ReiseVefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen SchwerpunK des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - frlr sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkehf' beruhen auf der am 1. Januar 1981

in Kraft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von t9801) Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewÖhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2 die Anzahl der im Berrchtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vorl,lbergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1).

Abgrenzung des.Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es fur die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be'

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die fttr die Beherbergung

von Reisenden. d.h. Personen bestimmt sind, die sich vortlber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewÖhnlichen Wohnsitz

aufhalten.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht tlber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und funl<tio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Unternehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinntltziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die ZielseEung der Beherber-

gungsstatistik - kotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkehr'' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen

Campingplätze mit (in der Regel) bis zu drei Stellplätzen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplaherordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungsrnerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern zielt auf die Erhebung von

Angaben tlber Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeankünfte als lndikator fttr die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartienivechsel (2.B. bei

Ruadreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländeo

vorkommen können, die zu Mehrfachzählungen derselben Per-

sonen ftlhren.
1 I Gesetz über die Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

(Beherbergungsstatistikgesetz - BeherbSlalG) vom 14. Juli 1980
1aOet. t tli. 38 S. $53 f.): zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundlage,
siehe Gesetz über die Stalistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (Fremdverkstatc) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2'
S. o1 in oer durch § 11 Abs. 1 Handelsstatistikgesetz vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geändorten Fassung. -5-



Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligen Personen ba^,.

Reis€fälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verkn0pft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfte" und "Zahl der Gäst+

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebobezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunflsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben über die Struktur des grenzüber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben Ober das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgel+

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (f0r den Urlaubsrei-

severkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweil der

Beherbergungssektor aui Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jaareils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie 1 . Januar 1 993) erhobenen Bestandsdaten Uberpn)fr.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern for die Auslastung der

BeherbergungslGpazität sowohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffzient fOr die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Beüen" als Maß fOr den Grad

kuzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber for diese selbst -

ebensowenig wie für die StellplaEkapazität der CampingpläEe -

nicht durchgef0hrt.

Tabellenprogranm

Daten für CampingpläEe werden getrennt nachgewiesen: Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

for die Zuordnung nach der "S§ematik der Wirtschaflszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet vrrerden. Da frlr
i

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierftlr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Defi nitionen und Begriffser!äuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Relseverkehr: Unterbringung von Personen,

die sich vorrlbergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen Wohnsitz aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gitt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vor0bergehend", wenn er die Dauer von zvrrei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreitet. .Der vorübergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeil aber auch durch die Wahrneh-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe veran-

laßt sein.

2) Si"tt" § 16 Abs. 1 lVblderechlsrahmengeseE (MRRG) vom 16.
August 1980 (BGBI. l, S. 1429 ff.).
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Durchschnittliche Autenthaltsdauen Der als

Quotient Überla.chtYngen errechnete wert gibt dieAnkünfte

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum voruber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übernachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Benchtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

2.2 Gliederungsrnerkmale

Relsegeölete.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tern erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemetndegruppen.' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 OOO Einwohnern) und der "ernoUngsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthatten.

Betrlebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschaftszweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fur Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume für

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verf0gung stehen. Bei Gasthö-

fen rlbersteigt der Umsatz aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels gamlsz Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Frtlhstück abgegeben wird.

Erhdungs-, Ferlen- und Schulungsäelme.' Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkeisen, z.B. Mit-

gliedern eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindern, M0ttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orlen mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der lGlen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herkunfisländen Für die Erfassung ist grundsätzlich der stän-

drge Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungssrätten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstige Schlatgelegenheften: Der Eestand stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ben,lcksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnittllche Auslastung von Betten und sonstlgen

Schlatgelegenheiferr: Rechnerischer Wert. der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrockt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

Öfltrungstage ermittelt.
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Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zureckbestimmung

dazu dienen, wahtweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sorrrie gleiclzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen fOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Keingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungeni Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben vverden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hätten, Jugendherbergen, jugendherbergstihnllche Ehr-

rlchtungen : Beherbergungsstittten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorluq Kurtrankenlüuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder tlberwiegend for Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärälicher Verordnung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilihtions- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser) .

@mplngplaE: Abgegrenztes Gelände, das jedermann zum

vodbergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als anvei Monaten an.

B&chte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat
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1 Ankunfte, übernechtunsen ,"0 orr"liHlitSä30"0" 0", Gäste in Beherbsrsunssstättsn
1.1 Nach Ländern und zus€misngsfaßten GästEgruppen

JuIi 1395 Jan. - JuI. 1996

Ankünfte iJbernachtungen
L6nd

Ständiger Hohnsitz der GästE
innErhalb / außerhalb

der Burdesrepüblik DeutschlEnd

insgesamt

AnzahI Anzahl

Verän-
derung
gegen-
übsr
dem Vor-
J ahrss-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrss-
nonat

durch-
schnitt-
]iche
Aufent-
halts-
d6usr 1 )

%. Tage

AnkUnfte übernachtungsn

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
üb€r
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgssamt

verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
schn itt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl TagE

Baden-{{,lrttErrüsr!
Bundesrep. Deutschlard
Anderer Hohnsitz

Saarland
BundesrEp. Deutschland
Andarer l.bhnsitz

Zusarrngn

3'8
212

3r5

0,2-
0r9

0ro

13 346 338 2,3-
2 505 440 0,4-

3 921 3t7
268 68S

3r5
212

3,3

11 ,8
4r4

313
3,2

3'3

Zusanm€n

Berl in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusann€n

Brenpn
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"lohnsitz

Zusarmen

ZusalTmen

Rheinl and-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusa,mEn

937 1242ß 795
0,8- 3 552 5500,8 540 035

4-
s-

3
1

5 1180 797
1 133 728

7 202 444
83 176

Ba)ßrn
Bundgsrep. DEutschlond
Anderer l,&hnsitz

Zusannen

012
5r7

10_
0r9

L,7-

7 563 766
851 011

623 873
431 99e

1 183 919 0,4- I 092 586 3,2- 6 514 525 27 gSt 778 2,7-

4,7 8 S08 553 0,7- 36 601 158 3,3- 4,L2,0 1 972 060 0,2- 4 027 105 2,t- 2,0

2 055 A72 1,3 I 424 777 4,7 10 880 623 0,6- 40 62A 263 3,2- 3,7

185 8,5- 1120 388 10,3- 2,4 1 350 354 4,2- 3 038 095 7,1- 2,2186 f,4 183 7S0 0,6- 2,5 437 239 5,5 i 095 905 0,5 2,5
L77

77

254 37t 4,2- 604 178 7,6- 2,4 I 781 593 ?,0- 4 134 001 5,2- 2,3

Brandenburo
Bund€srep. öeutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusanngn

204 A62 3,8 833 070 72,8 4,1
19 24S 7,8 56 436 4,4 2,9

6I
E

4

224 ttt 4,7 889 506 72,2 4,0 7 2A5 620 5,5 4 190 006 11,3

31 894 7,9-
72 540 6,0

?52 q26
63 603

316 035

58 484
25 880

84 164

,8
,s

,5
,6-

13,3-
74r7

6,3-

1r8
2,0

1r9 0,2

1
22

0
4

1165 947
135 450

601 407

8- ,5-
,q

2
5

,8
,1

1r9

,8
,9

1,8

3,5

s
0

3,3

4r7
217

3
3

Haltburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarten

l,lordrhs 1n-t.lss tf a I en
BundEsrep. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

ES 434 4,3-

141 614
47 474 8-

0'1

a 403
6 207

7r7 1,8 1 306 105

1r8
2,8-
0,8

0,4
2,3-
0,2-

7 87? 0t8
505 950

2 378 968

12 298 S85 3,5-
2 320 ?76 2,0-

Zusanrngn

Hessgn
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusam'len

Zusarnen

0,8-

2
0

70
1

10
i5

260 472
88 118

3118 990

038 236
267 809

189 092

573 207
226 645

739 856

367 900
7A 377

9r8
7'6
9,i

0r5-
3r8

0,2

q491 719
194 535

2 055 6S9
s28 592

2 AAE 297

0,3
0,2

4,0 31,9 1

7,0
11 ,3

I

3,4 4 586 254 0,3 14 619 201 3,3- 3,1

Meck I enburg-Vorponünern
BundEsrEp. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

215
33,0

933 987
39 555

2I 5,3
2,4
5r1

77,2
4 17-

10r8

20
2,.q

3,9

4ro
213
ao

3'0
2,4

219

1 583 641
55 239

5 S08 617I 21S 459

7 724 076 3,8 20 678 830

6 198 992
132 099

344 277 3,5 I 973 642 10,3 1 638 880 7,1 6 331 091

)23 397 4,6 3 932 464 4,2 5,4 4 438 036 1,6
87 636 4,0 206 332 4,9 2,4 433 159 2,4-

811 093 4,5 4 138 7S6 4,3 5,1 4 871 1S5 7,2

fi a47 367
1 003 039

18 844 405

1r2
3 '9-
0r9

2 502 806
473 169

3 075 S75

725 sllst
744 243

909 792

0,1-
14,0

215

1,1-
74,2

1r0

3r6
?,6

314

7
5

3
4

17 694 468
2 584 362

593 446
801 871

0,6
012

0r5

367 774 0,8 1 320 545 17,2-
136 304 5,2- 1153 979 10,9-
498 078 0,9- 1 7AS 424 11,1- 3,6 2 885 918

3,7
3,4

2 284 23r
602 687

2'7
0,5-
?,0

4,2-
6,4
3,0-

7 0
?

5-
2-
8-

4,
0,

4 180 096 2,0 4,2 274 4724 16 943 3,3- 2,7 37 381

4€t 610 3,8 197 039 1,5 4,7 312 193

I 495 317 0

1 133 8{1 3,3
102 338 9,9

1) Rechnerisch€r l.tert Übernachtungen / Ankunfte.
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Deutschland

1 Ankilnfte. Übernachtunqen und Aufenthaltsdausr dsr Gäste in Beherbergungsstättsn- 1.1 Nach Ländern und zusatnnengefaßten Gästegruppen

JuIi 1996

übsrnachtungsn

Jan. - JuI. 1996

Ankünfte Ankünfte Ubernachtungen
Land

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
de,n Vor-
J ahres-
non6t

insges6mt

Anzahl

gegen-
über
dEn Vor-
J ahres-
[pnat

Verän-
derung

durch-
schn itt-
Iiche
Aufent-
ha Its-
dausr 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dEn Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gEgen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständioer hlohnsitz der Gäste
inöerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

insgesamt insgEsemt

% Tage AnzahI Anzahl x T69e

Sachsen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarnen

Sachsen-Anha I t
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusanmen

Sch lese{ig-Hols tein
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

296 104
31 772

327 A76

1 088 1160
76 843

26,3
14,0

25,0

16,8
2r0

15,8 3ro

317
212

27 rz
2r7

3,7 2 008 7472,4 154 008
16,4
9'9

6 149 210
q03 598

1
6

3
2

2
3

1 165 303 25,2 3,6 2 782 789 15,9 6 552 808

2 125 073
258 1181

388
020

144
15

1,7 153 389 3611,5 18 158 79S

1,6 171 5118 160

129 3S7 4416
15 582 152

145 979 598

5-
0

2I3
2

898
t44

16

16,8
36,5

18,4

11,1
44,2

1 008
70

7,4
16,2

8'5

7,9 3,822,3 3,1

464
56

773
968

2
8

3
3

7r3
1r9

59S 6,2084 27,0

Lr7
10,9

2'2

4ro
28,7

517

0,1- 3,60,8- 2,3
0,2- 3,4

2,7- 72
1,5

121 584 2,0- 5,
373 477 2,3- 2,

7
7

8I
Zusarfien

2 0s5 892
L76 723

159 408

455 7{16
50 506

506 252

L 374 739
7A 472

745 795
55 373

801 168

521 141 13,9 3,3 1 078 683 7,3 2 983 554 2r8

4'6-
4'9

3 588
95

255 1,0-8118 7,2-

3,7- 3 684 lO3 1,0- 7,3 2 272 615 2,4- 12 4S5 061 2,0- 5,5

Thüringen
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarrnen

Bundesoebiet
Bundesröp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Insgesant

197 635
18 104

215 739

1 251 834 9,3
Ltg 244 73,7

510 0,7773 1,7
4,4
2'3

8,7 3,7 1 453 151

4 287 522 2,0
239 768 77,3

4 527 290 2,7

3r1
3r1

3r1

944 555
608 125

6 ,2 30 601
,5 3 668

8 552 780 2,8 34 270 283 0,8 4,0 50 675 255

2
5

42 707 947
7 S73 308

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

0'8
4,8

1r6

415
2r2

4r0

5 6S2 821
1 4€|8 881

7 7At 702 28 777 257 1,2-

25 439 612 1,
3 337 629 7,

35 195 1087 425 437

42 620 545

0r5
1r0

0,6

7,3 23 991 9158,9 1 576 647

7,4 25 558 562

116- 3r4Zusamnen

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

E 72,8
9r7

4,1 7 505 8392,8 547 877
9r1
6,2

1 371 078 9,7 5 q93 042 72,6 4,0 I 054 710 gr9 3r2

1) RechnerischEr !.lert Übernachtungen / Anki.infte
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1 Ankünfte, übErnachtungen ,"d ArfS:tl:illä33". 0". GästE in Beherbersunssstätten
1.2 Nach ReisegebiEten

Juli 1996 Jan. - Jul. 1995

AnkiinftE übernachtungen Ankünfte [ibernachtungen

Reiseg€bist
insgesamt

Anzahl

verän-
derung
gEgen-
über
dEm Vor-
J ahrEs-
nDnat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
ilber
dem Vor-
J ahres-
mon6t

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgEsant

Verän-
derung
gegen-
über

ldem Vor-
I lanres-
I zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
g€gen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraui

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tag€Tage Anzahl a x

SchlesHig-HolstEin

t{ordsee
0stsee
Holsteinischs SchHelz
{.ibrig. Schlesr{ig-HoIstEin

SchlEsHig-HolstEin
zusaillgn

HaobJrg

Nisdsrsachsen

Ustfriesische Inseln
0stfriesische KostE
EnB-Hi.iNrnlino
Enrsland-Gralschaft
BEnthein

oldenburger Land
0snabruckEr Bäderland-
Di.hnsr

Cu>öavener Küste-
UnterElbe

Bremsr Umland
Steinhuder l.leEr
!.leserbergl and-SoIl ingMrdl. Lüneburger Helde
Siidl. Lüneburger Heide
Hannover-HildesheinF
BräunschNeio

Harzvorl and-E Irn-Lapp{a 1d
Hatz
Südniedersachsen
Elbufer-Dranehn

NiedBrsachsen zusanrnen

3,7- 3 684 103

0, 1 3118 990

722 049
233 533
23 554

t27 7L6

506 252

189 0S2

811 0S3

s4 434

6
3
7
0

4 672 349
5 200 873

547 79'
2 074 004

526 721
993 503
98 219

654 072

5- 1 337 7615- 1 700 6567- 154 5105- 481 176

3 248 5S7
1 909 649

525 956

38A 429
644 411

1 480 557
555 250

2 717 ß6
29S 085
275 632

642 790
2 25r 128

528 333
449 559

259 266
292 756
135 067
751 288

052 792
536 680
083 004
784 929
328 1168

11,0
713
7rQ
3r8

213
2,7
5,4
413
3,1

2,0
3,0
2,7
3,4
5,6
6,6
2,7
2,7
6,1

717
3,4
6'0
1r6
4,2

tE-
0'9-
0,8
0'5-

2,3
1 ,5-2,2-

16,9
1,1

4,94rl
11 ,0
0r0
0r8-
7,4-

14,8
2rL
5,6-

1r0

72,2
1,0
2,9-
3,6

3,1-c,
1r9

1'3-
1,6-
3, 1-
4,5-

l'2-
2,4-
2,0-
3,1-

5
4-
6-
5-
2
4-

1,
e
6,
2,

31,
0,

,q-
,0
,0
,4
,6tr-
,1
,2-
,4-

2,7-
4,3-
5,0-
3,3-
4,6-
3,0-
0,s-

6
2
6-
5-
0-

8,9
512
5,6
312

9r0
5,4
3,4

2,0
2,5
213
2r9
s,2
5,6
2r0
2,5
5r0

1'0-

7'7

713

1,8

12 495 051

2 378 968

2 272 615

1 306 105

2,4-

0r8

2rg
6'6-
3,5-

14,6
7,4-

2'0-

o '2-

5,5

1r8

2,6

3,t

20 373
38 976

33 S44

53 551
27 479
8 529

43 344
93 093
40 902

83 898
80 792
30 190

99 296
24 445
83 785
28 668
13 718

247 689
64 475
64 957
71 893

116 6118
16 043
s0 869
74 0L2

723 206

s09 792

5'4
11,6
5r8

4rl
6r1

13,0
14,1

312

10,6

3r5
3r1

4,8

6,9

017
2,9-
7,7-

18,8
1, 1-

0,9-

7,2
9,5-
8,0
9,S
415

7,7
4r0
4,3
3'0
812

4,5

5, o-
1,6
3,5-
8,3-
3,2

27,8
0,5-
0,?
2,2-
3,0-
7 r2-2,5-

3,5-
8, 1-
5,2-
0,9-
0r5

0,9

3r0
2r5
4rl
417
2rl
2,q
5r2
3,6
2r8

1r8
312
4,7
7r7
312

3'9

412
5'8-

4,3-

928 795
580 1181
t53 244

?,? 11,1 99e ZqZ7,4 7,2 354 48672,3 5,1 155 138

931 917

1 201 479
352 209
113 419

1 615 595
1 994 S91

638 663

72 305
722 607

161 575

370 897
64 494
23 362

247 0ß
402 529
727 775

1l 610 978I 497 102
1 248 829
1 514 357
3 830 6116

677 369
1 348 416
7 370 744
4 580 989

3r8
212EE

2 292 772
593 852
547 050
525 S10
914 S20
121 005
570 519
5s1 902
s09 746

568 616ß1 242
176 699
246 096
647 947
105 164
189 374
198 425
752 372

4'2
3,7
0,7-

10 ,60,{
2,0

3,8

729 262
258 910

173 3S2 7
83 631 13

501 829 0
46 454 0
58 278 11

7
6-
1-
tr
I

229 973

254 224
175 253
4E 651

311 373
560 882
227 264

815 1S8
L72 143
578 1S4
175 S05
66 612

4 871 195

316 035

18 844 406

501 407

590 108
327 284

1 121 496
3 359 133t 292 245

7 624 104

14 61S 201

0,8- 1,9

4 138 796

84 154

4r3

b rJ-

5'1

1r9

7r2

0,2Brenen

l,lordrhe in-!.les t f a I en

Niederrhein-Ruhrl and
Bergisches Land
SiebengsbirgeEifsl
Sauerland
Siegerlend
l'{estfä1. IndustriEgebiet
Hünsterland
Teutoburger t.lald

lbrdrhe in-l.les tf a I en
zusarmen

Hesssn

l{Eser-DienEl-FuIda
haldeckEr Land
herra-+.ie iss ner-Land
Kurhessisches Bergland
l,{a Idhessen ( HErsf EId-

Rotenburg )
t4arbur€-BiedEnkopf
Lahn-oill, !.lestErr{ald und

Taunus
l.,les ter}{el d-Lahn-Taunus
Vogelsberg und l,{ettsrau
Rhön
Kinz igta 1-Spessart-
Südlicher Vogelsberg

l,lain und Taunus
Rhsingau-TauilJs
0Csnr{a 1d-BErgs trass e-
tleckartal-Ried

Hessen zusamen

Rheinland-Pfalz

Rheintal
RheinhEssEn
Eifel/Ahr
Mosel/Saar
Hunsrück/Nahe/6lan

8
4
o

4
3

lg
tr
1

3,2
5r4

4,2
13, 1
7r7

15r3

27,7

1
2-
4
6-
4-
1
1
5-
6-

0
5
2
2
3
1
o
q
3

0
1
4
0
3

2,5 3 075 975

2n 742

2 485 297

3,4 7 128 076

780 352
94 164

187 2?8
1 654 719

428 395

514 151

4 686 254

20 678 830 0,5 2,9

47 947
51 932
18 353
16 S12

241 427
353 084
97 044
94 564

a-
0
2
7

2
0
3
4

7,8-
2,8-
2,5-
4,0-
0,5(E_

2,2
8,0
5,8TE

3r6
3,5

2,3
3r3
4r8
3,8

3,3-
1 ,0-5,8-
5'5-
7 13-5,5-

2,2
6,4
5r4
4,8

3,3
3,4
2,2
3r3
4,s
3,2

6,0
2,0
3,0

7,6
17,2

17 r7
9'1

6,7
1r9
2,9
2r8
314

0'5-
7r4
2'4
0r3

106 S81
413 786
95 467
92 918

130 743
57 475

3S 936
53 832

194 365
145 940

1 ,9-
7 12-8,6-
4,6-
Ea_
0'3

119 044
87 868

254 455
233 377

36 655
15 934

17 390
16 286
40 092
38 566

1
?
1
0

3-
9-
3
4-

3r3
4,0
2,6-
4,8
o'z

1S8 211
471 585
205 910

29 721
243 62t
70 260

20s 30s
80 359

402 972
359 564
256 047

79 014
49 014
85 610

t02 aä
s2 297

8,2

98 067

739 856

äo

012

I ,9-
3,3-

l'7
11 ,6

L0,2-
1r0

5
5
7
6
1

2
1
4
3
6

402 763
303 263
526 790
511 604
275 76A

1

2
1
1

5
8
0
5
8

2
1
4
3
4

10,4-
2'5-
8, 1-

1) Rechnerischer tlert Ubsrnachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in B€herbergungsstätten

1.2 l,lach Reiseggbieten

Juli 1996 Jan. - Jul. lgSE

Reisegsbiet

AnkünftE übernachtungen

Verän-
dsrung
gegen-
über insgesamt
dem
J ahres-
monat

verän-
derung
gEgen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl AnzEhl Tage

AnkünftE Ubsrnachtungen

insgesamt

Anzahl

insgssafit

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

VErän-
derung
99gen-uoer
den vor-
J ahres-
zEitrarm

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauEr I )

x Anzahl r Tage

t{esterr{ald/Lahn/Taunus
Pfalz
RhEinIand-Pf6lz zusamnsn

Baden-t.{.irttemberg

Mrdlicher SchHarzHaldMittlerer SchHarzHald
SüdIichEr Sch{€rzwald

Sclsarzxald zusainen
I.leinlsnd zHischen Rhein
und Neckar

l,lsck arta l-OdenHald-
HadonnEnländchen

Taubertal
Neckar-Hohenlohe-

Sclv{äbischsr tlsld
SchxäbischE Alb
l.tittlerer Neckar

Neckarland-Schv{aben
zusanmen

40 955 1,3 173 516 72,5-
98 362 5,2 297 762 0,6-

4S8 078 0,9- I 7A4 624 11,1-

4r2
3r0

3r6

2r5
219

2r0

2r0
214

0'8-

277 454
590 270

1 0:5 471
1 673 973

I 495 3172 886 918

3t3 452
861 387

L 0L7 737

3 257 75L

233 375
472 L52u 336

43 016
67 774

132 096

73
2 I
3r3

153 529
143 485
203 4S9
500 513

143 9s4

26 889
22 927

535 0{14

4L 0?4
9A 234I 054

t4t §2

1 183 91S

.53 406

59 800

413

0,5 61S1 7100,1 624 719
2,9- 904 2997,0- 2 7ß 728

1,2 284 942

4,
4,
q,

3 '8-4,7-
6,11-
5r0-
ll,1

2
1-
5-
8-

0
1t
0

0
4
4

8W 724
70s 2r4

1 063 973
2 668 S11

798 61l:l

,481341
003

7
3
3I

3
4
4
4

0-
0-
7-
9-
0

4
4
3
3

0

4 594
l0 939

577
526
684

2ro

4,3 1116 713 1,0-4,5 119 819 3,6-
0r8
5,0-

2,1-
4,1-
0r9

2,9-

2rl
4r3
5'2

2r0
1'5
4'0
l12

L12
0'3
4r9

2r5
213

1,5- I 658 331

6:lil z€xt
62A 527

783 387
2 004 786
2 021 356

l,lürttenüergischss
gäu-oberschl{aben

BodenseE

All-

Heoeu
6odens ee-oberschli6ben

zusannen

Badsn-t{ürttemberg
zusamnen

BayErn

5,5-
7 '0-
7'7
1 '5-6'5
1r1

2,9-4'4'
2'5-

54 415
743 224
144 641

6,
0,
6,
9,

4,
1,
1,
4,
0,
5,

3,9-

0,4-

4,5-
72,6-

3r0
2,1-
6r4

0r4

4'l-
4'8-
2r1

4,2-

3,2-

1r9

2rB
215
2,0
214

5r8
3r8
4r5

4r4

4r5
5r1
1'8
6r3
213
213

2,0
214

6r4
3r6
417

4r6

3r3

115 258
103 087

742 024
352 63l
294 561

1 292 563

239 969
375 078
36 2ß

651 295

4 092 s85

7 727 60 1,0

rß7 681
497 283
199 500

687 863 2,3-

3,5 6 614 525 0,0

0,9- 13,1- 1
2,4-

2,6-
0,7-

3
4

3 184 444

21 85t 778 2,L-

4,7-
5'1-
7 15-
712
5,7-
7 14-4,9-

3r8

512-

20,2

Rhön
Frankenhald
Spessart
!.Iürzburg mit Ungebung
StEigeilald
Fränkische Schweiz
Fichtelgebirge n. SteinHald
Nürnberg mit Umgebung
oberpfälzer l.laId
oberes Altmühltal
Unteres AltmühItaI
Bayerischer l,lald
Augsburg mit Unuebung
Mi.inchen mit Ungebung
AmerseE- und t'lürilsEe-

35 443
t2 654
19 691
37 725
ts 324
13 S{1
21 858

102 596
18 379t7 785
28 550

113 688
25 193

347 249

23 968
2? 0§
8 839

13 553

12 590
26 122
26 438
70 732
81 593

655 3211
347 %2
N8 L7L
394 522
88 §'80

253 zll
502 307
26S 31r
s29 876
175 351
279 s,3L

1,0 287 4971,0 77 4407,9- 59 7468,0 62 4547,5- 20 52574,4- 62 7520,0 111 5195,0 180 q3g
16,2- 116 3827,q- sl 5774,9- 64 6138,9- 954 222
0, 1 115 8597,4 671 912

1,5-
8,5-
819
0, 1-
5'8-
l12
0,1-
4'5-
0,8-
5'1-
7,4-
5,5-
3,0-
2,4-
8,5-
I '8-5,2-
4,5-

482 35§l
281 4S6

a3 067
632 022
711 532
185 6111
27a 597
253 272

1Nt4 794

4,4-
13,3-
5,4-
3r9
3,4-
3,2-
4,6-
1,2-

15,3-
2,9-
2,2-
2,9-
2rO
1r3

312
0,4-
7 r8-5,0-
4,4-
4,3-
0'2
0'1-
2r2
6,9-

LS2 3t4
66 162

113 343
225 65
63 942
72 507

114 219
661 506
83 311
81 167

t32 467
583 654
15S 898
957 268

ttz 334
aL 723
43 148
72 392

65 926
743 842
106 262
47 2?5

443 596
217 279

2A3 078

7,2-
0,2-
7 18-

10,7
4'8-
3'6-
1' 4-
3'7
70-

11,3
1,1
7 16-
4,0-
6,0

8r1
6'1
3,0
7r7lr4

5,94rl
6r5
5'0
8r2
6,1

5,5
4,s
814
7r7
6r3
4,7
9r1

8r4
1,8
2r0

3 968 161
300 157

3 892 41ß

8'6
5r9
216
!r7
lr4
3r6
4r4
1r9
5'2
212
2r7
6'8
1r9
2r0
3r5
3'2
712
3'9
6,4
4r4
6r7
3r9
714
5r8

5'3

gebiet
Bodensee-€ebiet
tlestallgäu
AIlgäuEr Alpenvorland
Staffelsee mit AnnEr-
hügel land

Inn-, Mangfallgebiet
ChienEee mit Urigebung
Salzach-Hüge I land
oberalloäu
Ostal lgäu
I,lerdenfelser Lond nit

Amnergau
Kochel- und t{alchensee nrit
Urqebung

IsaflinkEI
Tegernsee-€ebiet
SchI iersee-€ebiet
ober- Inntal
Chienigauer Alpsn
Berchtesgadener Alpen mit
Reichenhaller Land

Ubriges Bayern

Bayern zusamnen

Saarland

l,lordsaarl6nd
Bliesgau
übriges Saarland

Saarland zusan ien

I
6-
6-
3-
9-
5
sI
6
5-

84 586
78 326

110 567
65 504

87 7'19
107 666

2
0

70 ß2
12 569
2A 269
17 163I 088
llil 676

50 045
742 3ß

687 1, 1-134 3,4-114 0,528L 4,2-
1,3-
1 ,5-0'8-
0'3-
3'3-
2'5
6'5-
5'5-
1r1

I '7-

612

lr5

7,6-

86 353
42 452

219 589

397 567
261 578

1 ziE l7S

4 134 001

181 559

5
5

3
30'4-

5'6- 72
45r5-

6, S-
6,2-

L74
53

672
324

3
1

1329 227

47 172
105 480
277 705
107 6S5
43 052

3S7 151

5,4- 416 3263,7 2 245 ß4
2 055 872 1,3 A 424 777 10 880 623 0,6- 40 628 263 3,2-

3
0
4
4
3

3'9
8r6
7,1
512
3r8
7,5
7r5
3ro
3r7

1r0

7r2
LrJ-
3r7
1,0-
5r5

12,2-

5-I
7-
q
o-

167 570
58L 322
940 738
447 981
161 637r 5:E 995

1 678 117rt 770 22t

21,8-
10,8-
2,3-
7,2-
L,2-
4,3-
3,7_
2,1-8r3

3'0
4rl

223 051
3 941 606

22L 126

312 193

1 781 593

74 702
935

32 9t3
1ß 610

Berlin 254 371

Brandenburg

Prignitz 7 472

1) Rechnerischer tl€rt Übernachtungen / AnkÜnfte.

l0 r73'9-
1r3

3,8-
0,8-

85 623
5 444

4'6
15,5-
5,3-
3,0-

0r3
017
6r9

512
'9'23r1

75 364
17 922

102 75,3

512
22,8
3r0

4116 4100
123 179
686 600

3r8

4,2-

3r8

4ro

213

3,S

197 039

604 178

30 742

2,0-

14,0

-13-

4rl

2r4

4rl 46 535 L2,0
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DeutschlandI Ankunfte, Ubernachtungsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherb€rgungsstättsn
1.2 Nach RsisegebiEten

Juli 19§16 Jan. - Jul. 19SE

RElsegebi€t

AnktinftE Ubernachtungsn AnkUnfte übernachtungsn

insgesant

Anzahl

insgesant

Anzahl

insgssamt

Anzahl

insgesant

vErän-
dErurE
999en-uoar
dem Vor-
J thres-
nDnat

Verän-
d€nJng
g€gen-
iibsr
dent
J ahrss-
[rcnat

durch-
schnitt-
llch€
Aufent-
halts-
dauer I )

VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahr€s-
zeitraum

Verän-
d€rurE
q99sn-
UDET
den vor-
J ahr€s-
zeitraun

durch-
schnltt-
lichs
Aufent-
hälts-
dau€r I )

Tags Anzahl Tage

ucksnnart
Havelland
Fltulng
Rupplnsr Sclr{siz
BarnltlFodorbnrch+lärk ische

56,9
L7 D3

13,3

15r8

3'3
2r8
4t3
2'9
3t7
2r8
3r3

16,6
5'8

11 ,9
76,7
8r9

10,8

6,0-
11r G
19,0

t6 Tl4
ltil 104
6 885n tLt

*t 051ß2 772,$ 380
114 873

180 047

75 307
144 750
26 019§ 402

158 912

157 1332ß 9t7

7 t2-
17r6
1ß,9
40r 1

2l,l
L7,4

415
3r4
3'8
3r7

brl
6,0
4r9
3r0
3,8

3'4
3,3
2r7
3r34rl
3r3

2r2
217
2'2
417
4r9
3r8
3'6
3r3
3r5
6r9

8
b
1
4II
2
7
7
1

7r8
4r9
715

25,7
6r3

0,
5,

14,
19,

6,

1-
7
6
4

6'8-
8r9

301 5ltst
722 073
15r 8r5
324 0ß

3r6
219

Sctlpiz-Schorfheid€
S0dllchs iGrkische
SesnlandschEft

BEsskortsStorko$€r Lard,
Scharrrützelse€

Spr€Enald-t{iederl6us itz
Brandsnburg zusarman

i{eck lsnburg-Vorpormrn

RUgen/HiddensE€
Vorpoflnsrn
ltecklenhJrgisch€ (bts€eküste
t{€strEcklenhrrg
t{eckl. Sctr{€lz u. Sesnplatts

tleck lenburg-Vorponrßtn 2l§.

Sachsen

Stdt Dr6dsnStdt Cheinitz
Strdt LsiBig
Oberlaus itz-NiedErschl Es ien
Sächslschs Schv{siz
Sächslsches Elbland
Erzgeblr!€
Mittelselrsen
hlestsacf6sn
Vogtland

Sachsen zusani€n

Sachsen-Anhalt

H6rz und Harzvorland
Halls, Saalg, UnstflJt
Anh6lt-Hittenb€ro
I.lrgdeburg, E I be-äörd€-Heid€
Altnerk

Sachsen-Anhalt zusarmen

25 822 5,9 128 660 2,9
lxl 91ß t9,7- 133 415 5,8-

224 trl 4,t 8*' 506 7202

38r6

11 ,5
16,8

5r5

3'8
5'0
3r0

4ro

16,9

778 065

1166 384

4,9 580.186 72,25,4- 584 lllsl 5,6
7 285 620 5,5 4 1S0 006 11,3

n 924

28 131

6 74?
108 74il
97 424
32 601
s9 750

§4 277

2t 526

327 A7B

158 594

105 617

4

L0,7
5r7-
8'1
8'0
2r4
3r5

l812
6r6

28,2
1312
16,1
39,3
4l 12
17 rL
15, 1
64,8

25,0

66 510
7 910

37 168
34 244
28 38S
26 901
56 4084t 674
7 1{5

74ß0äJ
2 041 950I 537 928

437 353
765 837

296 326
q47 364
433 297
77A 725
283 168

522 777
651 294
474 650
sl7 550

227 367

1 973 642

945 1t84
130 628
610 964
731 506
719 911
531 8Sl4
275 134
781 301
140 1ß1
743 901

21,7
2r8

72,5

9r3
4'2*8r0

I
7

I
1

11,8
5,4

10,3 5,1 1 638 880 7,L 6 331 0S1

4r9
4r6
3r8
2r4
2,7

3r9

212
2t0
213
3r4
415
312
3r1
2r8
2,4
5r4

3r0

433 763
64 706

264 361
274 362
160 283
165 276
38S 739
?82 814
50 665

135 820

139 749
102 606
205 111
137 579
25 073

1118 143

4r4
3r4
3r3
215
412

1r6
219
5r3

30,6
24,8

tß 87'l
16 986
83 249

159 930

1 165 303 2

L7
1

11
18
13
91
23
72
37
54

25

7'7
7,9

14,4
3r6

10,8

39,8
18,5
27 rs
15,9

15,9
20,0 1

813
016
714

71,2
10,5
50,5
14r6
23,2
20,1

5
7-
4
5
1

7

51
35
32
29
10

3!t6
9172ß

2E
18

416
ß3

I
4

22,6
713

L77 277
117 5311
85 723
98 512
42 0S

521 141

370 330
188 1111
56 873
93 889
91 665

3,6 2 162 789 6 s52 808

27,7

15,8

882 988
764 722
514 779
622 W2
198 083

1 078 683 7,3 2 S83 554 5,7

588 79{
355 760
t24 453

8r0
0r6
8,4-

16,3
34,8

314 598
257 598
2t7 L32
227 003
a2 352

7
8
0

l3
1

1r1
2'7-
0,1-
8'9

72,o

3
5I
0
4

2,4
3r0
214
2r7
312

3r6
3,0
2r7
213
3r1

t4.,?
L4,7

418

18,4

0, 1-
19,0Zl,l
13,9

ThUringen
ThUringer t.lald
SaEleland
0stthUringen
Thüringer KErnlard
Ilordthiiringen

159 4108

trt 706
55 761
17 1811
37 327
27 761

2 118 500
1 064 674

33S 040
554 332
450 744

2r8

3r1

3r40,2-

4
2
6
I

6

2Thüring€n zrlsairnEn

BundEsgebi€t

215 739

8 552 780

8,5 801 168

2,8 34 270 283

240 247
143 863

3,7 1 453 151

4,0 50 675 255

2,2 4 527 ?90

1,6 171 548 160

817

0r8

1) Rechnerischer tbrt Ubsrnachtungen / Ankunfte
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1 AnklinftE, obernachtungen und Aufenthaltsdsuer der Gäste in BehErbergungsstättEn
1.3 Nach Betiiebsarten und zusam€ngefaßten Gästegruppen

JuIi 19Sb Jan. - Jul. 1Sß

Ankünfte UbErnachtungen AnkUnftE

insges6nt

AnzahI

UbsrnachtungEn

BEtriebsart
VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
rmnat

ver&r-
dsrung

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

verän-
dsnJng
9ggen-uogr lnsgesarit

Verän-
derung
gegEn-
0ber
den vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
lich€
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )StändigEr tlohnsitz dEr Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

insgEsamt

Anzahl

insgesatlt

AnzahI

gegen-
Ubsr
dem Vor-
J ahres-
,mnat

ahrgs-
den

zel

TagE AnzahI Tage

Deutschlard
HoteIS

Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsitz

Zusanngn

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Andersr I'lohnsitz

Zusairnen

Pensionen
BundEsrep. Deutschland
anderer hbhnsitz

Zusailnen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usv{. zusarfien

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.'lohnsitz

Zusannen

758 684 2,2- 2 017 038 6,9-
136 288 2,8- 287 828 11,0-

894 972 2,3- 2 3o1l 866 7,4-

3 21t3 653 3,5 7
1 0!8 584 7,1 1

2
5

2,6 ,46 781 531 0,72,5 10 521 530 0,7
212
2rO

4 280 237 4,4 I 889 938 2,8 2,3 28 601 734 2,5 57 303 061 0,7 2,2

21 303 538
5 298 136

sr15 6{3
974 295

2t4
1'9

2
2

7
1

2
0

3,0- I 7Sl 237 5,1- 2,45,1- 1 286 259 6,5- 2,3

2,6 4 560 006 3,3- 11 085 llsl6 5,3- 2,4

4 090 987
569 019

1 858 884
155 759

359 892
36 025

:t§ts su

2 008 366 3,2- 5,6
125 341 6,3- 3,5

0r3
2t4-

4r5
3r,{

0,8 2 ße 707 3,4- 5,4 2 015 61l:1 0,1 8 S62 84S 3,9- 4,4

909 280 3,3 3 144 6522§ 972 7,t 525 r54
2,1-
4t2

3,5 52,2 1
1,4 15 153 !l54 3,5- 2,80,6 2 9S1 324 2,0- 2,4

L tß 252 4,0 3 669 816 1,2- 3,2 6 698 743 1,3 18 l1l5 278 3,2' 2,7

0
0

,9
,2

2r4
5r9

I 423 8ß
s!rs, 004

8-
5-

3
5

Hotels garnis
BundesrEp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

4341 561
264 LA2

5 271 50S
1 445 869

6 777 37A 3,2

sß 777 2,8-
18 026 0,2-

3

1166 797 2,7- 3 243 213

72 426
31 658

897 782

32 687 970 1,5 80 158 567
7 288 156 1,4 15 3:18 117

39 976 126 1,5 95 {SE 8811

15 085 709
2 912 618

17 998 327

0,7-
215

0'2-

219
2r0

2r7

1'6-
5, 0-
1,7-

7r0
6'2
6,9'

1,3-
0 17-

5I2
2

LrZ- 2,4

Erholungs- und Ferien-
hsine, Schulungsheine
Bundesrep. Deutschland
AndErsr l,lohnsitz

ZusamrEn

265 1,11 15 1129 571340 0,8- 1196 z:Nl
0r8-lr7-

Ferienzentren
BundEsrep. Deutschland
Andersr tbhnsitz

Zusammen

Fsrienhäuser, -i.ohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

5ro
6'3-
415

7L,2 1 884 1718,4 103 576

3 592
91

11,0 7 9a7 747

8r5
7rl

16 687 011 0,8- 8,4

13
11

857
318

3
4

4
5

3 683 605 t,4 15 925 810 0,9- 4,3

7 r8-
16,0

1,7'

l12
10, 4

3r3

9,3 517 758 19,97,0 tao 220 17,6
16,
13,

0
3

?92 921
908 254

675 831
22L 95t

? 514
5r0

5r3

s4ß 572
7{0 ,ffxt

0,3 15338 ,{21
2ß 912

104 494

477 144
29 800

508 91t11

8,6 5S7 978 19,3 3 701 175 15,5

0r4
8,6-
0r2-

7-
0-

s s88 333

5r 1-

0r0

Hütten, Jugendherbsrgen,
J ugendherbergsähnl. Einr
BündEsrep. Deutschlond
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Zusarrnen

497 692 4,4 I 687 150 5,4
81 859 2,1 159 315 1,8-

579 561 4,L 1 8115 (65 4,7

3,4 2 874 06Et 0,4 7 904 7S1
1,9 304 153 0,8- 592 6ill5

3,2 3 t78 232 0,3 A 497 426

ErholungsheinE, Fsrien-
zentrEn uslr. zusarnen

Bund6rep, Deutschland
Anderer l.lchnsitz

ZusannPn

1 495 433 0,3
161 353 2,0

1 657 7§E 0,4

10 8gt 269
742 524

11 575 783

I 868 253
679 2Sr

27
4

012
5r5-
0,2-

2rg
1r9

2r7

0r,ll
lr6
0r5

2r8
0,6-
216

,6
7,0 9 547 562 1,8 44 ALI 422

511
20,6-
5ro

1,8 112 073 8552,8 2 737 *7 4
4

4 7

7
0

,6
,3

Sanatorien. Kurkrankanh.
Bundesreö. DEutschland l?6 713 13'0 4 682 5,32 0,2 28'5
Anderer l,bhnsitz 89:l 30,2- 13 631 20'0- 1513

1 l(E 714
5 853

177 606 12,7 4 696 163 0,1 ß,4 I 151 567

31 156 9:E
83 115

31 2110 054

2,2 27,235,1- L4)2

Zus6räen

Betrieb€ zusanrn€n
Bundesrep. Deutschland 5
AnderBr lbhnsitz 1

Insgesamt I 552 780 2,8

o17
lr7
0r8

4,4 42 701 947 1,2,3 7 973 308 1,

2,L 21,7

9411 655
608 125

212
5r5

30 601 510
3 568 773

34 270 n3

7 1s3 38t !t615 18 158 799
0, l-
0,6-
0t2-

3
2

l) Rechnerischer tlert ÜbErnachtungen / Ankunfte.
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1. AnktinftE, Ubernachtungen urd AufEnthaltsdauer der Gäste in BeherbereungsstättEn
1.3 Nach B€tilebsarten und zusarnengefaßtsn Gästegruppsn

.!li 1996 Jan. - Jul. lSE
AnkUnfts Ub€rnachtungen

Betriebart

Ständiggr hbhnsitz der 6äste
innerholb / auß€rhalb

dsr Bund€srepublik osutschlard

l.tnsgesmt

Anzahl

v€rän-
dsnJng
q99sn-
uDer
dem Vor-
J ahres-
rcnat

lnsgesait

Anzahl

verän-
derung

J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

VErän-
derurq
gsgen-
über
den Vor-
J ahrss-
zeitraull

insgEsamt

Verän-
derung
gggen-
UD€T
dsm
J 6hres-

durch-
schnltt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

TagEr Anz6hl x Anzahl Tage

AnkUnfts UbErnachtungen

Hotols
Bundesrep. DsiJtschland
AndetBr,bhnsitz

Fruheres Bundesgebiet

7 919 176 1,3 2,3 2L 997 233

6 132 3116 0,2 2,4 77 103 0S0
1 786 830 5,2 1,9 4 89ll 11ß

714
1r9

1r5

2 37 356 850I 544 944

416 901 794

565 553sl 876
213
6r9

3r5aßam€n 3 su 52§t

262 576
31 014

1ffi 677
222 341

0,5- 2,1

212
2r0

2
2

6-
0

8-
9-

0
0

5
7

Gasthöfs
Bundesrep. osutschland
Anderer lbhnsitz

570 407 2,7- 7 765 824 8,3- 2,6
131 S2 3,4- 274 3fi 11,8- 2,7

3, 1-
5,4-
3,11-

,!'r2

802 389 2,8- 2 040 t62 8,8- 2,5 ll 151 721 9 827 2L2 5,0- 2,4

7,5- 6,3 L 35A 322 4,3-11,1- 3,3 135 1156 3,2-

8 615 r33
1 206 079

3 602 756
548 St65

ZusarnEn

Pgirsionen
Bundssrep. osutschland
Ard€rar .lbhnsitz

' zusa,nngn

b-
2-

7
3

2 768 ßt
472 899

5
3

1 9-
5-

6
6

917 689
445 623

658 405
103 638

4-
5-
4-

6 I
3

5
3

fbtels garnis
Eundssrsp. Dsutschland
AnderEr tlohnsitz

Zusarngn

tlotels, Gasthöfe,
Pensionen usx. zr.rseilnen

Bundesrep. Deutschland
Arlderer l.bhnsitz

Zusampn

Eriolungs- und Ferien-
hsifis, Schulungsheim
BundEsrep. D€utschland
Arderer hbhnsitz

Zusanngn

FsrienzEntrBn
BundEsrep. oeutschlsnd
Anderer l"bhnsltz

ZusaäEn

Ferienhäus€r, -hohnung€n
Bunc,esrgo. D€utschlard
AnderEr hotrnsrtz

Zusatnen

3,4- 3,5. 4 722 977 0,30,9 2,1 1 197 035 0,2-
1 009 018 2,5 3 241 150 2,8- 3,2 5 Sl19 946 0,2

13 321 132
2 739 807

16 060 StSt

4t2-
3,2-
4'0-

8
3

2
2

2'7

4 285 313I t3? 273

5 622 5ß 14 962 s3r

384 7?A 3,3- 2 567 141 2,1-
15 443 8,8- 35 417 72,0-

400 227 3,6- 2 762 558 2,4-

2,9 26 785 079 0,3 65 210 804 2,7-2,0 5 775 599 0,8 13 936 453 1,6-
2,7 33 560 678 0,4 80 L47 257 2,5-

0r9
2,6-
0'8

13 5S7 411
1160 358

4r4
5r4

14 057 769 1 4r4

0r9
5r3

1r9

72 3?4 426
2 637 705

3'0-
7'7
2,2-

2r52'l
2r4

6r9
6'2
6r9

9r1
7,0
gr4

3 L02 227
85 283

3 187 510

3

50 953
31 551

Zusamlen

ErholurEshelme, F€rien-
zantren us}.. zusainen

Burdesrsp. Dsutschland
Andersr l.bhnsitz

Zusanrnen

Sanotori€n, Kurkrankenh.
Burdesrep. Deutschland
And€rsr hbhnsitz

ZusaInlen

Betriebe zLnsülen
BundEsrep. Dsutschlard 5 6€2 821
Andsrer t{ohnsitz I 1ß8 88f

Insgesait 7 tBt 702

8,7-
16,0

0ro

5'3
10,4

8r7

1017
15r5-

l0rs

61ß 192 23,8 3 389 925 20,5 5r2

2 ß4 292 23,2 5,3
905 634 13,7 5,0

2,3-
3,5-

554 485
221 091

775 577

463 638
179 554

26,3
77 18

92 504

401 274 L,7- 4 674 474 2,7 11,6 1 620 553
28 368 9,0- 236 819 6,6- 8,3 98 147

429 844 2,2- q S'11 293 2,2 11,4 1 718 700

408 208
75 1t85

1 255 215 0,8- I 722 764 7,4
150 8{7 1,1t 688 351 1,3-

7r3
4r6

1 406 052 0,5- I 810 515 7,2 7,0 I 066 744

14 ß2 Q2
685 S20

15 138 392

1,3 36 377 0742,9 2 576 058

7,4 38 953 132

7-
2-
b-

I4,5 35 195 1082,2 7 425 ß7
q,o E2 620 545

25 4!t9 612
3 337 629

28 777 241

1,8-
4,5-
lo-

I
0

8
7

2,4- 8r8

Hutten, Jug€ndhsrbergen,
J eendherbergsähnl. E inr.
Bündesrep. oeutschland
Andsrer t,lohnsltz

3,9 I 226 063 2,8 3,0 2 229 790 0,1-2,7 1!t5 0211 0,0 1,8 28t 552 0,7-
5 8112 S49

524 tß
443 6*1 3,7 I 361 087 2,6 2,8 2 Slt 3U 0,2- I 367 095 1,1-

0r8-
4,4-

216
1r9

215

0,3-
717

0,2-

4r9
4r0

4r8

7 422 208
544 536

3 992 622
11 573

152 29?
82L

153 11{

3,2- ß,2 %7 Azt
7 19- 14,1 5 302

4 004 195 3,3- ß,2 9St3 123

26 809 568 0,9- 27,!
69 641 27,2- 13,1

ß 879 209 0,9- 2t,l

2r7
11,9-
2'6

L29 §7 4ß
16 582 152

3'7
2.2
314

1) Rechnerlsch€r !{srt übernachtungen / Ankunfte.

0r8
4r8

1r6

-16-
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1 AnkunftE, übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäs
1.3 Nach BEtrisbsarten und zusarhrengefaßten

rte in Beherbergungsstättsn
Gästegruppen

Juli 1996 Jan. - Jul. 19S16

AnkUnfte Ubsrnachtungen AnkünftE Ubernachtungen

insg€samt

Anzahl

insgesant

verän-
derung
gsgen-
über
den Vor-
J ahres-
zsitraun

verän-
derurE
gegEn-
tlb€r
den Vor-
J ahr€s-
zEitraun

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer 1)

x Anzahl T Tage

BstrieBart

Ständiger l.lohnsitz d€r 6&ts
innerhalb / außsrhalb

der BundEsrepublik D€utschland

insgBsamt

Verän-
dsrung
gEgEn-
übar
dem vor-
J ahrss-
rcnat

insgesant

Verän-
derung
gPgEn-
uogr
dem Vor-
J ahrEs-
nion6t

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dau€r I )

Anzahl AnzahI ; TagE

tl€ue Ländsr und BErlin-tlst

Hotels
Burdesrep. Deutschland 678 000
ArnjErsr hlohnsitz 84 708

I 783 297
187 1165

762 7@ 8,ll 7 970 762 9,1

7,7 I 11211 681 6,79,3 976 586 7,8

7,8 10 ,q01 267 6,8

9r8
2r5

8r3
9r4

2,6 4 200 4ß2,2 4011 053

2,8 ,{ 604 501

212
2'4
213

6astl*ife
BundEsrep. DEutschlard
Anderer hlohnsitz

ZusailtBn

Zusamen

ZusafirEn

zusarnEn

FerienzentrEn
Bund€srep. Dsutschlsrd
AndErer hbhnsltz

ZusailEn

88 2t7 1,6 25t 2t4 4,4 2,8
4 305. 19,6 13 1N'0 10,8 3,1

1,9-
4r0

M 231
20 054

184 104
80 r80

0'5-
l9rg
0r6

2r4
4r0

2r5

214
2r7

2r4

st2 5&l 2,3 264 704 4,7 2,9 5(}8 285 L,7- I ß4 A4 ,

PsnsionEn
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.lohnsitz

t22 603 14,3 376 {11 8,9 3,1
14 631 43,7 52 %5 1ß,1 3,6

9r7
7l,2

1 506 156sl !81

711 650
6? 747

3,1 778 797 10,3 2 08{ lrNt

lr9
12,6

3rl 2t7

5

t37 234 16,9 1128 666 12,5

97 316
5 011

702 327

986 1!5
108 656

I 094 852

11 873 13,0-Ll7 25,8

11 9S0 72)7-

75 868I 432

77 300

24,t 31N' 961 24,7 3,6 502 56227,7 21 ?03 26,0 4,3 21 303
15,1
312

13r7
0,7-

3
4

24,3 371 664 24,8 3,6 523 865 14,6 1 5S9 537 12,7 3,1

0
4

5
7

2
3

3r7
5r9

3r8

6r4
3r9

Hotels garnis
Buridesrep. D€utschland
Andsrer l.bhnsitz

ZusarnPn

Hotels, GastfüfE,
PensionEn usH.zlrsami€n

Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusailEn

Erholungs- und FeriEn-
heine, Schulungsheim
BundEsrep. Dsutschlard
Andersr t{ohnsitz

432 822
251 517

9r8
74,2

10,2

2 760 883 10,8 2,8
274 9L3 11,1 2,5

7,6 13 S{7 TEE|9,8 I 4t)l 66{

7,8 t5 3ß 427

902 891
512 5s7

I
6

3 035 796 10,9 2,8 6 415 41ß 6'3

312
31, 1

63 9St3 0,8 ß4 728 1,3
2 583 129,0 15 929 79,8

56 576 3,1 ,ßo 655 2,8

7,1ötZ

712

4'9
36,1

512 3r64St6 0S5

O:B
057

490
6

19r9-
35,6-

629
620

308
2

120
666

118

1 832 160
:E 881

1 868 0111

Ferienhäuser, -|ohnungen
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz 0,

1 663 947 ß,27- 13 093 0,1-

1ß 788 19,7- 31r 2ß 2O,O- 6,4

15
14

1 1Nt4 150
5{l 519

618
429

263
5

l3

121 3415 14,2-860 1,4

722 2OS 14,1-

L0,2
7t4

LO12

19,7-
23r4-

8r8
ol

8r8

0

ß9 047 74,2 1 5{8 66S 5rg

2 0a1 842 3,4 3,2
68 1189 13,1- 3,0

2 130 331 2,8 3,2

l9,3
4r4

18r7

5r7
10,0

5,3
0,6-
5r2

0-

Hütten. Juoendherberoen.
J ugenäherSergsähnl. Eini
Eundesrep. Deutschland
AndErer tbhnsitz

451
24

ZusallnEn

Zusailien

Erholungshsine, Fsrien-
zentren usH. zusainen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

L2,8 677 040 24,6

8S 484
6 384

5r9
12,3

612

1 371 078 9,7 5 493 0112

12,8
10,8-

512
3r8

5rl

212
1,8-
2r7s5 868 6,2 1185 378 11,3

I 765 278

24 420 30,672 7515-
0 28,3ßrB

281324 492 8,9

1 251 834 9,3 5 161 8!18
719 244 13,7 331 144

4rL
2r8

644 2t9
22 6tL

666 890

5 BSE 781
161 509

241 2L8l0 516

25L 734

087
29L8-

17
4

1 711 105
511 173

71,2
8r3

11, I

7,1 1 4116 055 4,35,2 311 763 0,3

7,0 1 480 818 4,2 5 858 290

3r9
4r6

4r0

SanatoriEn, Kurkrankenh.
BundEsrep. D€utschland
Andarer hlohnsitz

Zusanrnen

BEtriEbe zulrarnEn
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesüt

12,8
9r7

12,6

915 9,1 3,2647 6,2 2,9

9-
3

689 910 26
2 0s8 53

691 968 ß

4 347 377 26,6t3 474 58,3-
27,5
24,5

4 360 8115 25,8 27,5158 444

157 8SE|
551

23,5
59,2-
22r7

7 505 839
5,47 A7t

23 991I 576

1) Rechnerischer l{ert Üb€rnachtungen / Ankünfte.

-17 -

4,0 I 054 710

713
8r9
7r4 25 558 562 8,9 312
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I Ankttnfts, Ub€rnachtungen und Aufenthaltsdauer d€r GästE in Bgherbergungsstätten
1.4 NEch Betriebögrößenklassen r) und ztsam€ngefaßtEn Gästegruppsn

Juli 1996 Jan. - Jul. 1996

Ankünfte Ubernachtungen AnkUnfte übsrnachtungsn

Betrlebs mit ... bis
GästEbetten

insgessmt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
iiber
den Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

VsräIF
derung
gegerF
tib€r
den Vor-
J ahr€s-
mon6t

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän-
derung
999en-uDer
dsn Vor-
J ahres-
zEitrawr

insgEsant

VErän-
dsrung
g99en-
UD€T

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
h6Its-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

d€m

Ständiger l.lohnsitz der Gäste
innarhalb / außsrhalb

der BundesrEpublik Deutschland

J ahres-
zei

Anzahl x TagEx Anzahl r TagE x

Deutschland

9- 11
Bundesrep. Deutschland
And€rsr hlohnsitz

752 603 O,7- 6,0
36 111 77,8- 3,0

7AA 774 1,6- 5,7

1,8- 2 6A 479 2,0- 4,55,4- 154 302 15,3- 3,1

Zusanrnen

58tl 324
4Sl 924

639 2,08

Z tb-5,1-
2'8-

t25 A52
71 927

137 779

,4-E-

,6-

2,!- 2 ?96 781 2,8- 4,4

L2- 14
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

100 - 21Nl
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

0,5- 1 772 4762,8- 63 401

0,7- 1 !75 877

202 r57
21 41S

223 516

1,4-
10,9-
2,0-

5
0

5
3

972 260
s2 380

1,5-
1, 1-

1 ,4-

4 023 ß2 3,1- 4,1
271 230 7,3- 2,9

Zusannsn

15 - 1§l
Bund€srsp. oeutsch]
Arderer l,{ohnsitz

and

Zusamtgn

20- n
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

30 - 9Sl
Bundesrep. DEutschl
Anderer hbhnsitz

and

Zusarmen

7,5- I 7?7 028 2,8-

0,7- 3 210 156 2,6-

0,9-
0r9

2,8-
3,0-

412
216

4'0

563 658
113 370

347 8824t ß7
389 319

2 971 153
23S 003

705 023
93 598

7S8 621

I 900 897
1 051 314

10 952 211

7 900 607
880 820

8"t87 427

1 ,0-5,2-
2,3-
8,8-

4r8
2,7

4r6

5,3 1 064 540 4 300 7t? 3,4- 4,0

1 930 921 3,1- 6 947 503 4,2- 3,6

2,5- 72 509 22A 4,3- 3,33,0- 1 108 763 5,0- 2,7

4 179 558 2,6- 73 617 991 4,4-

7 753 245 2,8- 5 452 516 3,9- 3,7
777 678 5,8- 494 987 8,7- 2,8

3 762 037
477 521

15 833 5711
2 ?7t 774

18 045 292

3,3

32 510 539
452 78s

3 063 304

I 725 2tO
436 976

1r1
1'9
712

,{r5
10, 1

5'6

2rl
B12

2,5

512
0,3-
412

1r3
10, g

4'9

0
2

0

3r8
2r3
3,6

4r6
2,0

4rL

0r1
0,8-
0,0

1
4

0
0

4
2

4r7
417

118 651 520 1,8-
5 220 331 3,1- 2

53 871 851 1,9- 3,0

Zusampn

11 361 517 3,5 45 245 374 1,4 4,0
2 087 277 2,L 4 390 t72 7,2- 2,7

13 4118 894 3,3 43 535 486 1,1 3,72 762 2ß

525 722 6,8 2 249 ß7

250 - 498)
Eundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

500 - 99S)
BundesrEp. Deutschlard
Andsrsr hlohnsitz

Zusarnen

1 000 und rnehr
Bundesrep. oeutschland
Anderer bbhnsitz

740 310 5,8 3 485 276 2,2
301 727 5,3 599 594 7,3

417
2'0
3r9

4 993 3116
1 524 890

20 t45 021
3 103 818

23 2ß Aß

6
3

3
?

7
5

153 389 361
18 158 799

17r 548 160

1,9
4r6
212 3'6Zusannen 7 042 031 5,7 4 084 870 2,9 6 518 235 4,7

1r6

6 019 445 13,3 4r1

0,1-
0,6-
O,2- 3r4

854 651
395 215

784
st8

361
157

517
9r4

5,1 2 4ß 432 3,3 I 093 134 1,5 3,72,4 S30 785 1,3 2 016 1118 1,0- 2,2

4,2 3 377 278 2,8 11 109 552 1,1 3,3

716
3r6

22,0
8r8

77,S

13,1l' I 4,73 2,9

Zus6rmen 1 250 133 8,9 5,1 7 47L 2ß

BBtriebe zusanrngn
Bundesrep. Deutschland 6 944 655
AndErer Hohnsitz 1 608 125

Insgesant 8 552 780 0r8

.) Anzahl dsr vorhandensn Gästebetten. -1) RechnErischer H€rt Ubernachtungen / Ankünfte

4 620 667
1 3S8 778

990 112
1181 138

960 189 5,3
289 S44 72,3

125 8:ß
80 344

204 742

4,5 42 70L 9472,3 7 973 308

4,0 50 675 255

7
7

02,2 30 501 5105,5 3 668 773

2,8 34 270 293

1
1

-18-



1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen r) und zusarnengsfaßten Gästegruppen

Juli 1996 Jan. - JuL 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

Betriebe mit . .. bis
Gästebetten

insgesarnt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
nlonat

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgEsant

AnzEhI

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ehres-
zeitraun

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständiger l.,lohnsitz der oäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
x Anzahl * Tage % Tage

s - 11
Bundesrep. Dsutschland
AnderEr !'lohnsitz

Zusennen

106 884
10 988

7L1 872 4,6-

110 251 4,
19 S50 5,

294 774 3,6-
39 096 5,0-

592 677 2,
88 508 0,

Früheres Bundesgebist

1 '9-18,6-
2,8-

s
I

4
24

5
6r5
3r1

4-
8-

2- 7 072 5935- 59 019

s- 2 6?3 1450 220 454

3- I 262 298I 962 129

3'6-
13,3-

5r9
3ro

5r5

187 115
45 707

13 179 935
2 077 793

t5 257 728

690 822
33 777

724 599

8-
5-

2,7- 2 37t 994 25,8- 143 020 13

6,1 532 822 3,0- 2 515 014 3,4- 4,7

12- 74
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusannen

15- 19
Eundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

2usanmen

20- 23
Bundesrep. Deutschland
Andersr t,lohnsitz

Zusannen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
AndErer l,lohnsitz

Zusarmen

100 - 24S
Bundesrep. Deutschland
Anderer t.,lohnsitz

250 - 4SS
Bundesrep. Deutschland
AndErer t,lohnsitz

2usanmgn

500 - 9s9
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsi.tz

Zusanlnen

1 000 und nehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanngn

Betriebe zusonnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

190 201 4,4- 7 077 872 4,2-

3,6- 3 618 174 4,4- 4,52,0- 253 551 7,8- 2,9

3,5- 3 871 735 4,6- 4,3

1,0- 41 42q 410 3,0- 3,1,3- 4 825 858 3,4- 2,

1,1- 116 257 2lA 3,1- 3,0

4,0 16 095 2433,7 2 664 771

8t2 4t4
a6 725

89S 143

1 494 484
105 158

4'4-
LO,7-

5r1
2r7

s70 072
166 479

3 145 444
3S5 254

s 509 231
1 965 1118

5 483 026
806 634

4r7
lr7

1
3

4,3- 5 720 007 5,3- 3,95,9- 457 4't9 8,9- 2,7

4,0-
4,6-

4r4
215

3,8- 10 974 439 5,5- 3,3,2- 7 027 49t 5,3- 2,

333 870 3,9- 1 59S 652 4,9- 4,8 1 636 551 4,4- 5 177 1185 5,5- 3,8

E

6

681 185 2,5- 2 843 599 4,L- 4,2 3 540 698 3,7- 12 001 930 5,5- 3,4

2 158 885 0,u2 782 0,
2,3-
3,6-

1
3

8
3

3
2

2 587 457 0,1- g 225 U7 2,4- 3,5

t 421 sß 2,9
408 584 8,7

2,0 38 369 S881,5 4 072 549
0'0
1, 1-

4ro2rl

4,2 1
11,9

0
5

1
5

5
1

Zusarmen 1 830 532 4,1 7 28S 560 0,5 4,0 11 475 379 1,9 U 442 537 0,1- 3,7

4'8
2r0

0
4

5-
2

576 266 5,6
275 333 5,2
851 201 5,5

2 699 634
520 249

3 936 408
1 3S3 063

0,8-
Lr7

0,5-

4rL
1,9

3r5

0,2-
1,1-

3'82rl
3,3

4r7
2r9

4r1

l 17-
L,2-
1,6-

317
212

3 21S 883 0,4- 5 329 477 3,9 18 760 014

4r7
1,9

3r8

393 075
357 995

780 535
272 204

25 43S 512
3 337 529

28 777 ?41

5 692 821
1 1188 881

268 797
151 508

102 565
72 530

175 095 1 052 739

1r6
13,5

4r5

1,5-
1'0
L,2-

5,2 1 820 9632,4 847 948

4,2 2 668 S11

6 s02 888
a22 ß7

303
s46

s20 299 9,5 1 751 070 4,3 3,3 8 725 355 0,4-

0r5
70 r7

4'5

0,8
4r8

7,6 833 526 23,33,8 445 916 7,9

5,0 7 2A0 542 ll,4 5 234 249 11,8

3 s20
313

o
,2

4,5 35 1S5 1082,2 7 525 437
0,5 12S 397 4481,0 76 542 752

0,6 145 S79 5S8 3r4Insgesamt 7 7A1 702 1,6 4,0 42 620 545

r) Anzah1 der vorhandenen Gästgbetten.-1) Rechnerischer Hert Übsrnachtungen / AnkÜnfte.
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1 Ahkünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten
1.4 Nach Betriebigrößenklassen .) und zusamsngefaßtsn Gästegruppen

JuIi 1996 Jan. - JuI. 1995

Eetrlebe mit ... bis
Gästebetten

StändigEr l.lohnsitz dsr Gäste
innErhalb / außerhalb

dsr Bundesrspublik Deutschland

AnkÜnfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
fiber
dEm vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung
gEgen-
üb€r
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgssamt

AnzahI x Anzahl Tags

Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

Verän-
derung

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
däuer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

x AnzEhl % Tage

Neue Länder und Berlin-tbt

1l
BundesrEp. Deutschlsnd
AnderEr t,lohnsltz

Zusanmen

72- tq

18 968
s39

53 108
2 341

112 3116 10,9
5 090 18,3

3
5

I
0

5II
3

27
26

I
20

1
8

15
11

61 781
2 334

15, 0
4r8-

14,1

10,3
11,5

702 209q 277
270 ß5

11 242
3
2

3
3

3
3

3

3r6
3,0

1
b

217
1,1-

4r5
0,7-
4,3

6,0
6'5

72,0
13r4

5,4
32,2-

5
7

2
2

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

19 907 9,2 64 115

31 905 25,8 99 883 27,0
1 469 56,6 4 382 Q,4

33 375 26,9 104 265 27,6

3,2 706 426 2,5 28L 767 3,1 216

11
74

2
7

914
0r8

9r0

216
3rl
216Zusainen

117 436 77,2 366 557 10,4 3,1 638 860

411 308
17 669

3,1 165 497 11,3 424 977

283 773
11 197

616 5S3
22 267

1 bfb ubl

845
651

159
5

7
5-4

2
5

o
8

15- 19
BundesrEp. Deutschland
Andersr +'bhnsilz

Zusamnen

20- n
Bund€srsp. Deutschland
AndErsr l,{ohnsitz

Zus6rmen

30- 99
Bundesrep, oeutschlard
ArdErEr hbhnsitz

zusamen

100 - 249
Bundesrep. Deutschlard
AndErer l.bhnsitz

Zusarnen

250 - 1199
Bundesrep. DeutschlEnd
Anderer hlohnsitz

Zusamnen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Andsrer tlohnsitz

Zusamren

1 000 und mehr
BundesrEp. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarnen

Betrieba zusannen
Bundssrep. osutschland
Andsrer hbhnsitz

Insg€samt

169 174I 202

3118 008
18 54S

1 638 599
89 185

732 509
37 508

770 0t7

8,4
5,4-
716

4r7
0,6-
4r4

216

2r7
2,9

2
3

,6
,3

,5
,6

215

55 449 16,0 t17 376 2L,9 3,2 294 370 5,3

o
7

534 78S
81 272

2
3

7 227 770
3S3 463

653 639
134 525

2ß7 874
29 983

1181 857

7r7
2'3
6,3

9,6
18, 0

9r2 7 727 7A4 10,3 3,6 2 7A8 t64 6,0 7 620 573

6'1
l12

5r8 217

1 417 581
74 186

13,0
75,2

s
2

1 491 767 13,1 4,5 1 S73 515 7?,t 7 192 949

t2,6
35,4

14r3

303 322
?a 392

331 714

?
5

6 875 326
317 623

852 386
727 729

15,8

8rl

9,6
216-

9,0

7r7
014

7rL

3,7
2,6

3r6

3r8
3'3
3,8

3r5
213

3r4

576
221

1161
37

164 044
26 746

190 830

92 993
16 430

6,8 745 442 r7,5 4,86,4 79 345 14,8 3,0
6,7 864 987 L7,3 4,5 1 188 755

4 045 778 14,3
435 047 26,7

4 1188 825 15,,!l

056 938t3t 827

625 469
82 838

708 307

156 586
34 220

190 806

9,4-
2,5-

5r7
12,8-
4ro 4'6

0
3

5
2

1,1 ? 790 2ß2,7- 193 951

0,7 2 384 797498 797109 1123

23 273 4,8
7 AtA 72,9

17S 654
L7 740

25,2
3,4-

15,8
22,7

t7,o

700 364
84 432

26,6
13r0

25,0

4r5
215

4r131 087 6,7 197 394 22,0 785 198

23 991 S15
1 576 647

25 558 562 8,9

3
2

312

4,7 7 506 8392,8 547 877

1 371 078 9,7 5 493 042 4,0 8 054 710

.) Anzahl dsr vorhanden€n GästEbetten.-1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankunfte

5 161 898
331 144

251 834
L79 244

9r3
73,7

72,8
9r7

72t6

713
8'9
7r4

1
2

I
6

2I
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten' 1.5 Nach Gemöindegruppen und zusarmengefaßten Gästegruppen

JuIi.1996 Jan, - Jul. 19gG

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Geneindegruppe

Ständigsr t.lohnsitz der Gästs
innerhalb / außerhalb

dsr Bundesrspublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nEnat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Vsrän-
dErung
gegen-
übEr
den Vor-
J thres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl a % Tage Anzahl I Tage

0eutschland

MinEral- und t4oorbäder

Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsi.tz

Zusanmen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer hlohnsitz

Zusarnten

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusannen

Heilbäder zusarmen

Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusaflnEn

Seebäder

Bundesrep. DEutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

LuftkurortE
Eundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusammen

Erholungsorte

Bundesrep. Dsutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarmen

Sonstige Gemeinden 2)

Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

6emeindegruppen
zusarrnen

Buhdesrep. Deutschland
Anderer l"lohnsitz

Insgesamt

3,4 4 200 109 4,L-7,6 151 692 0,5-
3,9 4 351 801 4,0-

4,3-
5'7-

10, 0
215

9r1

0r1
4r7

0r5

3-
b-

25 290 794
665 1188

25 954 242

2 635 690
262 455

2 898 545

419 003
5S 820

478 823

3
2

3,3- 9,0

5
5

I
2

7r5
3,5

3,9- 6,53,8- 3,3

297 095 3,0- 2 057 252 3,5- 6,9 1 6115 743 2,A- 70 L22 424 3,9- 5,1

25t 418
45 617

754
839

3S0 593

491 250
62 539

553 789

4 666 340
1 328 610

5 9S4 Sl50

3
E

8S7 201
160 051

2
3

8-
8-

0-
4

s-
3-

2
2

457 2A
18S 501

8-
1-

496 128
826 296

3'3
6 720 45t

402 350
240 327
105 736

2
3

162 768
2S 005

737 774

6
6

7
3

8
3

s98 855
722 744

1 120 S99

7A7
500

1,7-
3'1-

1, 1-
0,7

0'9-

2,9-
9'7-

8r7

1,3- 1 346 063 4,4- 7,0 1,9- 7 !22 807 3,3- 6,4

833 zllsr
134 443

967 692

0'4
216

637
479

3'6-
2,6-
3,5-

10,4
3'9

7 337
417

3
3

9-
7-

8 5091 41 507 373 3,4- 8,2
1 694 134 4,8- 2,9

43 201 507 3,5- 7,6
574

0,7 7 755 115 3,9- 8,0 5 666 287

38 1 627 035
2S 358

4

480
259

3 SS6 435 0,4-
22 654 2,5-

4 019 089 0,4- 10,3 1 651 3S3 13 298 603 1,8- 8,1

1 ,6-
012

1,6-

1,8-
2r7

73 202 152
96 1151

1
0

I
45

2r7-
1 ,5-
2,5-

l12
0'1
1r1

07t2
252

3 060 74S 2,5- 72 435 1167
304 736 0,8- L 057 424

4-
2-

3
7

4,4- 2 S86 4124,5- 303 837

2 989 769
245 800

Itr-
2,0-

3 235 559 1,5- 5,8 2 964 739 13 S78 631 0,9- 4,7

3,3-
1,4-

4rL
3,5

3 365 1185 2,4- 13 492 893 3,2- 4,0

6,1
3'9

13 097 106
881 525

4r8
3r5

9-
8-

563 052
76 6S4

545 756 4,4- 3 290 249 3,7-

5,2
4ro

5r1

415
6,8

5,0

5,3 2,8 30 209 8964,2 2,0 6 817 455
73 t47 263tq 429 263

2,7 37 027 35t 2,6 87 576 528

2r9
0r0

2'415 970 260 5,1

?,? 30 601 slos,5 3 668 773
4r4
213

73 29L 257
2 579 003

6
3

3
2

2,8
117

7
5

2r42'l
2,q

7
153

18

8 552 780 2,8 34 270 2A3 0,8 1l,o 50 675 255 1,6 171 5ll8 150

1) Rechnerischer !.lert übernachtungen / Ankünfte.- 2) AIIE GemEinden in GeiliEt der neuen Länder und Berlin-tlst sind in ISonstige
Gemeindsnrr enthalten.

70,
1,

42 707 947
7 973 308

944 655
608 125

38S 361
158 79§t

0, 1-
0,6-
0,2- 314
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1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthattsdausr der Gäste in Beh€rbergungsstättEn
1.5 Nach Gemsindegruppen und zusarmengsfaßtsn Gästegruppen

Juli 19gB

Anzahl

Jan. - Jul. lgSE
Geneindsgruppe

Anki.inf te Ubernachtungen

999en-
UDgT insgesait

Ankünfts übernachtungen

Ständioer hbhnsitz dsr G&ts
lnäerhalb / außerhalb

J ahres-
nDnat

dsr Burd€srspublik Deutschland

Anzahl

Verän-
derung

d€nt

V€rän-
derung

durch-
schnitt-
llchs
Aufent-
halts-
dausr I )

Tags

Vsrän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahrEs-
zeitraun

Verän-
dErung
gsgsn-
[ib€r
den Vor-
J 6hres-
zsitrawt

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
däuer 1 )I Jahres-

lrDnat

insgssant insgssant

AnzählAnzahI T I Tage

l,llneral- urd iborbädsr

Eurdesrep. Deutschland
Ardersr hlohnsitz

alsafinn

H€ilklinatischs Kurort8

Eurdesr€o. Deutschland
Ander€r konrsitz

Zusamen

KnEippkurcrt€

Bundesrep. Deutschland
turderer hbhnsltz

ZusaTtien

Heilbärer zusaüEn

Burdesrep. Doutschland
Ander€r lbhnsitz

Zusannen

Seebäder

' Bundssrep. Deutschland
Ardsrer ,{ohnsitz

Zusalrnrn

Luftkurorts
Bundesrep. Deutschland
Arder€r hbhnsitz

Zusamen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Andar€r lbhnsitz

Zusanrien

Ggltelndegrupp.n
zutamen

Bundssrsp. D€utschland
Ardersr hbhnsitz

Insg6Ent

2r8-
3,8-
3,0-

3,4- 7,5 7 ß7 2425,3- 3,5 18§l 501
2r8-
2,L-
2r8-

FruhEres Bundesgebiet

4,1- 10,0 2 635 5900,5- 2,5 262 855

I 240 327 4,3- 7,6
105 736 5,7- 3,6

9S 855
t22 144

4 351 801 4,0- 9,1 2 898 545

2 057 ß2 3,5- 6,9 I 6116 743

ß 290 794
865 {m

25 956 242

{ 200 109
151 892

419 003
5S 820

478 823

I {St6 128
626 2S

897 201
160 061

13 0S7 106
881 525

13 St78 631

2,5- 72 435 11670,8- | ts7 4%

2,4- t3 4S2 893

4
4

129 397 445
16 582 152

145 979 598

3t4
716

3r9

0r1
4'7
0'5 3,3-

9r6
215

9r0

6r5
3r3

611

3-
6-

3
2

251 474
115 617

297 0S

162 768
29 006

tgt 774

56St 062
76 594

2'0-
3r 1l

l r3-

7-
1-

1
3

10 722 424 3,9-

3,9-
3,8-

2'9-
9,7-

6r7
3r3

6r4

6 720 ßt
402 350

1 3,116 063 4,4- f ,0 1 120 999 1,9- 7 722 801 3,3-

trt3 zll9 0,4 7 337 637
r34 {11:t 2,6 477 419

8,8 5 091 787 1,1- 41 507 3733,1 574 500 0,7 1 694 134

8,0 5 666 287 o,S- 43 207 507967 592 0,7 7 755 115

3,9-
3,7-
3,9-

3, ll-
4'8-
3,5-

812
219

716

384 7511 3,6-
5 8:tS 2,6-

3 996 {35
22 654

,4- 2 gJB qt2
,5- 303 837

10,4 1 627 0353,9 24 358

10,3 1 651 3S3

5,2 3 050 7494,0 3011 736

5,1 3 365 €5

13 202 752
96 451

1,8- 82,7 4
4-
5-

0
2

1 r6-
012

1,5-

1
0

390 593 3,6- 4 019 o8§t 0,4- 13 2S8 603 1,8- 8,1

1191 250 2,7- 2 989 769 1,5-
62 5:ß 1,5- 2115 800 2,0-

2

553 789 2,5- 3 235 569 1,5- 5,8 2 964 739 1,1

6,1
3r9

4
3

2
1

1
0

,q712 ß0
252 259

0,9-
1,8-
0,9-

3 '3-1,4-
3,2-

,5

4r7

4'l
3,5

4'0

3,E

Sonstlge oEneirdsn

BundesrEp. D€utschland 3 41,{ 506
Andsr€r hbhnsitz f 209 365

Zusal[tr|€n

3'4-
7 '2-

645 756 4,+ 3 no 249 3,7-

2,8 I 129 3596,2 2 347 459

3,7 10 477 278

0
4

I
3

1r5

2r4
1'9
213

22 703 057
6 289 584

2A 972 6474 621 872

0,8 25 4!E 612 1,5- 4,54,8 3 337 629 1,0 2,2

7 78t 702 1,6 28 7?7 241 7,2- !,0 42 620 545 0,6

5 692 821r ß8 881
35 195 108
7 425 437

1,4 49 155 31181,1 12 852 615

7,4 62 007 954 0,1-

0,1
0,1'

2,2
2r0

2,L

1'7-l'2-
1,5-

317
212

5
0

0
1

1) Rechnerischsr hl€rt 0bemachturgen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1. 6 Nach GemeiÄdegrößenklassen und zusarnengef aßten Gästegruppen

Juli 1996 Jan. - Jul. 1996

Ankünfts übernachtungen
Gemeinden mit ...

bis unter ... EinFohnern

insgesamt insgEsant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

insgssamt

Anzahl

Verän-
derung
99gen-uDer
dem Vor-
j ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauEr 1 )

dem Vor-
J ahrEs-
nonatStändiger l.lohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der BundEsrepublik Deutschland

x AnzahI x Tage Anzahl % x Tage

Ankünfte übsrnBchtungen

Verän-
derung
g9gen-
uDer
dem Vor-
J ahrEs-
monat

Verän-
dsrung

insgEsant
gegEn-
über

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl

unter 2 000

BundssrEp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanngn

2000- 5000
Bundesrep. DEutschland
AnderEr l.bhnsi.tz

ZusarrrEn

5 000 - 10 000

BundesrEp. Deutschland
Anderer l,*lhnsitz

Zusarrn€n

10 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer [,lchnsitz

Zusanmen

20 000 - 50 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrngn

50 000 - 100 000

BundEsrep. Deutschland
Andersr tJohnsitz

Zusarnen

100 000 und nehr

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusanmEn

929 878 0,4- 5 439 411 0,4 4 876 427 1,9

6,1 5 693 390 12,9 552 072 1

19 543 861
1 443 208

20 st87 069

,4 27 873 4ß
,0 1 1155 531

23 lES 713
1 738 409

3t 228 122

0,3- 6 426 4338,5 433 027
L 057 775

137 525

26 7S5 525| 952 077

2A 747 703

990 141
206 234

837 459
92 {1S

1 051 329
135 710

I 196 379

1 061 370

6 371 83S
386 8§'8

or5 4r94,0- 2,6

0,2 4,7

0'2
5,3-

213
712

3r1

2r1
3r5

213

6'1
4r0

5r8

712
0,6-
1r1

1r5
0,3-
1'3

,6

4r4

5 073 007
366 404

1
10

3 4 4r5 950
400 477

1'9
1'0

4q
34-

0r0
0,2-
0r0

0'7
4,3-
0r4I 187 03S 6 75A 737 5,7 6 245 ß2 7,4 29 268 976

0,5- 6,1 5 933 090 1,68,6 3,1 581 514 5,7

1 195 3oo 0,7 6 859 1Fo 0,0 5,7 6 514 604 2,0

0
0

5
3

0,1- 4,8

1,1- 4r2

E-
,9

2-
5

0-

0
6

1
0

2
2

,5
,7

2r5

0
0

2
2

,Jä-

5
2

4
2

904 301
157 05S

4 811 580 1,6- 4,9 5 959 577 0,4
ß2 252 0,9 2,2 477 434 4,1

5 273 832 t,4- 4,4 6 847 015 0,9

3 237 743 0,4 3,6
364 217 2,3 2,3

3 601 960 0r8 3,4 6 672 2ß 0,5- 20 1l5o 160 2,7-

5 aas 727
786 527

4- 18 633 1843- 1 815 9761
312
213

3r1

s84 778
112 413

597 189

5
b

4
2

0
,0

5,5 1 575 84S 5,9 2,6 3 537 691 2,3 I 688 401

357 426
278 423

6
5

510
7't36683

2,8 2 9SS 3{5 2,4 7 554 5021,9 538 346 1,3 1 133 799
2
2

2 385 525 6,1 4 751 034 3,9 2,0 76 041 808 2,7

6 944 555 ?,2
1 508 125 5,5

30 601

5,5 3 323 ß2 3,5 2,L 11 804 874 3,37,3 7 437 552 4,8 1,9 4 236 934 1,1

Gemeindgn zusannEn

Bundesrep. Deutschland
Anderer !'|ohnsitz

Insgesamt

23 558 930
8 618 79§'

32 177 729

1 518 874
756 751

4,4 42 707 9472,3 7 973 308

0
1

0r1

0,1-
0'6-
0,2'

2r0

7
7

,7 153 389 361
,5 18 158 799

3r6
213

3148 552 780 2,8 34 270 2A3 0,8 4,0 50 675 255 1,6 171 51ß 150

1) Rechn€rischer t{ert übernachtungEn / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übsrnachtungen und AufenthaltsdauBr der Gäste in Beherbergungsstättgn
1;7 Nach ausger{ählten Herkunf tsländern

Juli 1995 Jan. - JuI. 1998

Ankünfte Ubernachtungsn Anki..lnf te übernachtungsn

insgesamt

Anzahl

I Yer-
I an-
I derung
I gegen-
I Uber
lvorj.-
InFnat

An-
tei I

1)

durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Tage

insgesamt

Anzahl

insgesant

Ver-
än-
dErung
gegen-
[iber
vorj . -
monat

Ver-
än-
derung
gegsn-
übEr
VorJ . -zeit-
raum---

insgssant An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
16um

durch-
schn,
Auf-
Ent-
halts-
dauEr

2l

Tage

Herkunftsland(ständiger l.bhnsitz)

x Anzahl x Anzahl a

3r6

2
2
1
2
2
2
2
2
2
2
2
2
1
2
3
3
3
1
2
2
2
2
2
2

89,4

0'5
412
3r3
0r9
4r9
0r8
9ro
0r3
0r1
511
0r7

16,5
112
4rQ
2r8
0r7
212
3'1
5'0
2ro
1'5
0'9
1r1
2r2

73,2

Deutschland

6 944 655 2,2 30 601 510 0,7 89,3

,'l -
,3-
,2-

29 547

4,4 42 7Ot 947 7,7 153 389 361 0,1-Bundesrspublik ogutschIand

Ausland
Europa

Baltische Staatsn
Bslgisn
Dänenark
Finnland
Frankreich
Grischenland
Großbrit. und ltbrdirland
Irlard, Republik
Islard
It6l ien
Luxenüurg
NiedErIandE
fbrnegen
ö/sterreich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
SchHeiz
Spanien
TschechischE Republik
Tiirkei
lJnoam
Soistise europ. LändEr

Zusainen

Afrika
Redrblik Stldafrika
Sohstige afrik. LändEr

zusainen

Asien
ArabischE Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Isr6el
Japan
SüdkorEa

2'3

3,6-
8'8-
3,3-
7,2-

18, 4-
l12
3,8-
3r0

13,6-
1r8
2,4-
4ro
3,7-
3,4-
0,8-
213
0,?
1,5
4,0-
2,3-
1 ,0-

107 300
760 736
604 576
161 2911
896 298ß7 423
628 566
62 07t
23 340

918 725
721 7A
s91 040
216 983
732 Lg6
513 235
135 176
395 539
558 112
913 585
368 191
278 734
171 9116
204 083
396 257
296 339

2r42,2 2
3, 0-
312

70,2
1,4-
917
0,4'
Lr7
7,7
2,7-
2,7
3'4-
0r81,5 13

33 507
311 900
312 612
78 134

432 190
53 671

748 023
25 432
10 936

400 201
44 770

05s 865
125 777
342 LAl
163 389
39 435

120 576
340 925
447 726
172 g9I
102 653
64 061
74 069

143 170
658 034

0-
6-

8
8II
1
5
3-
4

I
2
0-
8-
2
8

24 7?0 8
41 152 1
65 522 4

0
2
8
5I
1

7r7
72,1-
1r5

3'9-
0,7
1 ,0-
0r2
3,1-
4,1-3,1 1

6r1
l r7-4,2-
0ro

3r0
2r8
1r9

0,5
5r5
4r3
0r8
4r2
015
8r7
0r3
0r1
4ro
0r5

29,1lrb
3r4
213
O'7
1r7
3r9
5r0
2r0
l12
or7
lrol'7

75,1

0r3
0r5
0'9

0r8
0r8
0r9
3r8
0,8
0r3t,7
9,1

0r7
10 ,0
0,3
0r7
0'6

72,2

0r8

77 t77 2,3
204 277 10,8-
tSa 426 5,1
29 355 6,2-

153 847 2,1-
20 067 9,8-

3t7 522 0,4
t0 14s 15,6-
3 5ll5 3l,l-

147 900 15,6
20 !70 0,7-

745 913 0,3
58 444 0,7-

124 824 5,8
83 7n 3,6-
24 338 11,0
83 191 ?,7-

112 1ß8 15,0
laz 7a2 3,7-
74 764 77,8
45 687 15,8
26 705 1,1
34 975 3,7
62 S65 4,4-

2 754 279 1,1

5 709 0,7-
72 740 2,8-
85 186 8,9
16 538 0,3-
73 355 L,2-
7 663 11,6-

t47 340 6,7
4 111 !3,2-
7 7q5 L8,2-

67 002 15,8
7 273 4,3

230 095 3,3
SSt 758 7,0
58 0113 6,3
25 01t5 9,6
7 755 4,5

18 5416 16,0
97 205 13,9
87 928 1,3
37 910 18,8t4 429 1,3-
8 790 0,6

12 697 0,8
20 390 2,5

146 703 5,4

4 530 2,1
6 911 9,8-

11 441 5,4-

1

11 516 6
23 007 I
34 523 3

10,5
8,6-2rl
9r4

32,3
15,9
8'4-
4'9

1
s
8
5

L2
5

7
8I
6
4
1

1,3-
6,5-
217

1

5

1
2
2
2
2
2
2
2
3
1
2
3
3
3
1
2
2
3
3
2
3
2

215
3r3
3r0

2r0
2r0
216
213
2rl
2r0

61 895 10,1- 0,3 2,5
124 491 3,3- 0,7 3,0
186 385 5,7- 1,0 2,8

3 0,6 2,85 1,0 2,77- 0,7 2,5I 3,9 1,53 0,5 1,97 0,5 2,46- 2,2 2,33 9,5 2,0

707 752 I
188 502 1
t37 024 2
710 929 1
717 6tA 2q
82 899 58

395 097 11
733 821 1

37 862 19
70 810 13
52 166 0

435 577 1
63 077 30
34 3ä 3r

169 31Nr 5
863 164 4

1'8
3r2
4,4-
5,8-
7r4
2'6

157 146
905 742
51 351

722 575
724 9t4
362 124

165 534

2

73 252
sl06 900
t8 542
51 000
52 655

102 31ß

83 407

2
2
5
5
6
0
1I

3
?
2
1
1
2
2
1

30 560
28 604
33 101

138 491
27 662t2 ßt
62 770

333 649

27 064
355 552I 424
25 3132t 747

41418 498

Q18
5r4
7r7
4,4

33,8
13,8-

4r8
l0r0

1rg
4'9
2,5-
4'8

20,3
512

14,0

11r1-
5r5

I 456
72 882
72 729
90 736
L7 '132
6 260

29 269
179 064

13 81t8
184 095

3 685
11 162
10 033

222 423

15 913

Taixan
Sonstige asiat. Länd€r

Zusarmen

2,5-
10,8-
0,6-

0r9
10,5
0r9
0r7
0r7

13,0

0r9

213
10,6

2rL
2rL
2r8
2r4
2r4
2rL

2ro

2rL
2,3

314

1

AnErlka
Kanada
USAMittsl$€rika urd Karibik
Brasilien
Sonstige si.idaln€rik. Länder

zusarm€n

Australien, Neuseäland und
(Eeanien

zusamngn

ohns AngabE
Auslard zlJsanrnen

32 181
1 608 125

58 337
3 568 773

200 432
7 973 308

413 591
18 158 799

1r9

4,5-
Lr7

1r9

1 ,9 2,Ll0r7 2,3

AnkünftE/ubern. insgesant 8 552 780 2,8 34 270 2A3 0,8 100,0 4,0 50 675 255 1,6 171 5118 160 0,2- 100,0

1) Bel übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland urd dern Ausland zusailnen: Ante-i1 an allen Ubernachtungen
il Bü'1däaöäbiä[i sönst: lnläit an allen übernachtirngen am Ausland zusann€n.- 2)Rechnerischer !'lert Ubernachtungen / AnkUnfts.
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1 Ankünfte, tibernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in BeherbErgungsstätten
1,7 Nach ausgehähltEn Herkunftsländern

Jan. - Jul. 19$Juli 1996

übernachtungen übernachtungen

Anzahl

AnkünftsAnktinfte

durch-
schn.
AUf-
ent-
halts-
dauer

2t

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
ilber
VorJ . -zeit-
rSull

insgssant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
zEit-
raum

x

insgssarnt

schn
Auf-
ent-
dauer

2)

insgEsant

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ . -
nEnat

An-teil
1)

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -
npnat

insgssamt
haIHerkunftsland(ständigsr !'lohnsitz)

a TaqeTage AnzahlIAnzahlx

Bundesrepubl ik Deutschland

Aus land
Europa

BaltischE Staaten
Beloien
Dänömark
Finnland
Frankrsich
6riechEnland
Großbrit, und trbrdirland
Irland, Republik
IslandItalisn
Luxemburg
Niederlande
l,lory{eoen
österieich
PolEn
Portugal
RußIand
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
TLirkei
Ungarn
Sonstige europ, Ländgr

Zusaflnen

s 692 821

43,8
L,2-
717
713

36,0

75 002 72,4

27 'ts 1,8-
1 1188 881 4,8

4 877 5,4-
68 569 3,6-
76 228 7,3
15 462 1,5
a7 404 3,1-
7 277 72,2-

137 330 6,4
3 77! 15,5-
1 668 16,7-

52 159 14,6
6 813 2,9

215 951 2,7
37 009 5,5
52 143 4,9
20 773 6,4
6 871 7,7

15 255 15,0
86 r28 11,9
80 542 0,2
35 268 18,1
72 571 4,4-I 070 1,5
7t 242 t,4
17 851 4,4

1 051 283 4,3

Fr[iherEs Bundgsgebiet

0,8 25 439 6t2 1,5- 88,4 4,5 35 195 108 0,5 129 397 4116 1,7- 88,6 3,7

3r0

411 316
764 244

7S 275
194 834
L42 862
27 36,6

137 656
18 S57

289 917I 656
3 338

124 0S
19 150

773 428
54 07S

109 525
58 778
t4 844
49 742

124 443
156 704
68 533
33 6s2
23 249
29 t25
43 607

477 555

0r4
5r8
11,3
0'8
4'7
0'6
8r7
0r3
0r1
3r7
0r6

2l,q
lro
3r3
1'8
0'4
1r5
3r7
5r0
2r7
1,0
017
0'9
1r5

74,2

1
6
0
0I
3
5
1
8
2
3
4
1I
7
sl
6
8
4

2
2
2

1
z
2
2
3
1
2
t
2
2
2
2
22

,6
,3
,0

1r9
2rO
216
213
2'72,0 L

0,3 20,7 31,0 3

0'9
0'8
0r9
4r0
0'8
0'4
1r8
9r5

8
4
3
7
6I

0
10

0
0
0

72

7213-
4r7
1,1-
4,4-
8,7-

219
2r8
1r9
1r8
2r0
216

3s 601
296 380
276 615
72 753

402 803
57 347

703 4118
24 077
10 281

375 410
42 034

008 215
115 086
310 682
139 971
34 04t

702 ?99
304 940

5
0
1
0
4
4
3
0
7
1
1
1
3
2
8
4

11I
0
7
4
3
3
0
0

8
2
5

94 105 6,7 0,6
718 807 2,6- 4,3
532 120 4,4- 3,2
l1l8 178 0,9 0,9
822 Oo4 5,1- 5,0
129 ol3 9,4- 0,8

1 496 511 3,1- 9,0
55 521 6,0- 0,3
2t 6tL 2L,3- 0,1

797 155 1,1- 4,8
115 513 2,0- 0,7

2 844 306 2,6 17,2
797 3t2 73,7- L,2
651 0lt9 2,3 3,9
415 07lt 4,2- 2,5
88 755 13,6- 0,5

3t8 722 2,3 1,9
4S1 595 3,8- 3,0
8,{6 049 t,4- 5,1
344 736 0,9 2,1
2L7 292 8,3- 1,3
152 8So 0,2 0,9
178 071 4,7- 1,1
324 195 4,8- 2,0

11 999 S8{ t,7- 72,4

0-
4
8-

8
sI
8-
7
3
8-
0
3-
7
0
0-
3
3-
3-I

4-
8-
0-

216
2r4
1r92rl
2ro
215
2rt
213
a, L
2rl
2r7
2r8
l17
2r7
3'0
216
3r1
1r6
2r!
2r7
214
2r5
216
216
2'3

,8
,7
,5
,6
,8
)4
,3
,0

,1
,L
,8
,4
,4
,1

o'2
tqr4-
3215-
14,7
0'6-
0r0
2,7-
6r9
8,4-

13ro-
0'8

13, 0
4,1-

16,7
1'5
Lr7
2r2
8'3-
0,2-

Afrika
Republik
Sonstige

77 294 5,
2t 773 3,
33 007 4,

Südafrikaafrik. Ländsr
Zusarmen

83 484
60 103
67 3:I9

125 616
223 525

24 730
38 873
63 003

7r0
1r 0-
2,5-
017

25,7
59,5
10,6-
0r9

125 051
682 154
172 329
81 576

379 265
660 187

19,7
9r4
0r8
0'6

30,8
31,2
4r8-
3r6

3,2 37 1112,3 55 2032,6 49 9381,5 41St 6121,5 67 4232,0 33 5672,1 164 3Sl11,9 831 345

30 283 10,6
26 105 12,0-
30 805 1,2

132 014 8,0
26 762 33,9
L2 045 L?,2
50 571 5,9-

318 585 4,7

s 366
11 594
11 997
87 267
17 365
5 950

2A 274
171 813

3-
4-
2-

4 402 2,4
6 623 10,7-

11 025 5,9-

0r4
2r9
1,1-brb-
8r0
213

0r9
11r 0
0r3

1116 008
1 819 1192

lNt 170
118 360
11S 70§l2%27§

63 259 0,3-
870 270 1,8
77 823 8,3-
49 01lS) 8,7-
50 538 8,4

056 879 1,4

25 049 7,7
347 284 5,0

8 870 6,2
24 457 6,1
20 523 74,6

426 L77 5,3

i3 153
175 605

3 477
t0 742I 752

272 739

60 409 10
115 961 5
176 370 7

s-
9-
6-

0r,ll
or7
1r1

0r7
0r7

13rB

215
3r0
2'8

Asisn
Arabische GolfstaatEn
China volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
SüdkorEa
Tair{an
Sonstigs asiat. Länder

Zusattmen

Amerika
Kanada
USA
Mittelansrika und Kariblk
Brasil ien
Sonstige sildamerik. Ländsr

ZusarnEn

Australien, Neuseeland und
0zeanisn

zusannen

ohn€ Angabs

Ausland zusamnen

16,2-
5r7
9'1

2'o
417
4,6-
4r2

23,t
5'1

104 709
175 103

5,8 159 263

9,4- 333 609

1,0 16 582 152

016 21,1 20,8 24,! 1or7 10,5 22,3 2l0r0 2

27 906

54 3S9

3 337 52S'

014

5r0

1'0

0'8
1'6

Ilrb

1,9 80 009

2,0 170 676

2,2 7 4% 437

1'0
2'0

llr4

2r0
2to
212

3,1-
12,5-
1,2-

Anktinfte/übern, insgesant 7 fgl 702 1,6 28 777 ?SL 1,2- 100,0 4,0 q2 620 545 0,6 1{15 979 598 l'6- 100,0 3,4

1) Bei Ubernachtungen von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusamisn! Antsil an allen Ubernachtungen
in BundesgebiEt; sönst: Anteil an allen übernachtUngen am Ausland zusannen.- 2)RechnErischsr Hert Übernachtungen / Ankunfts.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1;7 Nach ausgek{ählten Herkunftsländern

JuIi 1996 Jan. - JuL 1996

AnkUnfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunftsland
( s tändigef l,.lohns itz )

,insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj. -
monat

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2t

Tage

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raum

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer)\

An-
te il

1)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -ze!l-
raum

x Anzahl Anzahl % x l;;;-

BundesrBpubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
BelgiEn
Dänemark
Finnland
FrankrEich
6riEchenland
Großbrit. urd llottirland
Irland, Republik
Isl6nd
Ital ien
Luxenburg
NiEderlande
I'bndegen
österreich
Polen
Portugal
Rußland
Schweden
schi{eiz
SpaniEn
TschechischE Republik
TürkEi
[Jnoarn
Soästige europ. Länder

Zusanmen

Afrik6
REoublik Siidafrika
Sohstige afrik. Länder

zusarmsn

Asien
Arabische 60lfstaaten
China Volksrep' und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea

I 251 834 9,3

Neue Länder und Berlin-tbt

5 161 898 L2,8 94,0 4,! 7 506 839 7,3 23 991 915 9,1 93,8 3,2

3 905ls 520
35 997
5 981

29 347
2 324

44 575
1 361

655
24 791
2 674

61 650

35,5-
80,0q2,6

2 955I 4ll3
15 754
1 9S9

16 1S1
1 110

27 605I 089
207

23 805
1 020

33 48s
4 365

15 299
2S *50s 494
13 44§)
18 025
15 il78
6 231

12 035
3 456
5 850

13 358
276 464

222I 234
1 516

277
2 49Sz 296
6 477

900
416

2 1S9
15 064

2 019
18 268

554
862
618

22 321

39,6
15,3
24,3
20,4-
27 rz
0,3

11 ,6
?5,03r?-
33,9
30,3
14,8
32,8
20,1
28,7
15,3-
20,6
31 ,9
15,2
29,4
26,4
8'3-
3,9-
8'8-

78,7

9,9-
19,5
8r6

L7,4-
164,5
18,3q9,7
24,2-
89r0
16,5-
35,0

7 r7-8'7
51,8
25,7
33, 1-
713

832
s 611
8 958
1 076
5 St51

386
10 010

340
77

4 843
1160

74 744
2 759
5 900
4 332

884
3 280

71 077
7 246
2 642
1 858

720
1 455
2 539

95 1120

rza
284
416

90
L 288

732
3 1159

367
310
s.g5

7 257

685
8 490

204
s20
247

10 084

4r0
83,5

0
40I
44
24
24

2
24

2
24

2I
1S
5

10
95
13
30

1
J1
90

2
11
13
13

9-
6
4
9-
1
s-
4
7-
5
2
1-
2
8I
6
5
7-
7
?
3
8
9-
6
3
3

014-
51,8
15,2
49, 1
l r7-

10,6
47,4-
9r7

2
0

51
22
31

0

,1
,4
,4
,4
,7-
,8

3r6
216
1r8
1r9
217
219
2rg
312
2r7
4r9
2r2
214
1r6
216
5,8

70,7
4,1
1r6
2 r7.
2r4
6'5
4r8
4,0
5r3
2'9

0r9
219
4'8
0,6
4'9
0r3
8'3
0r3
0'1
712
0r3

10, 1
1r3
4r6
715
2r9
4rL
5,4
4r7
1r9

10 631
31 459
23 418
5 388

78 211
35 985
30 410I ?0't
13 189
3 S58
5 730

17 554
434 509

640z 279
2 S19

751
5 607
2 224

15 965
1 654

656
4 958

31 81S

3 993
36 690

71S
1 951
2 lr7

s5 470

11
24
2!

7,7
4r5
3r6

1I
1I
5
3
2I

J
2
7
1
2
2

e
1
3
1
2I
2
2

2
2
2
2
2
2

,1
,4
,5

0r1
0,8
0r7
2r0
0,3
0,1
0,7
4,5

13 195 1,8 0,8
4! 929 18,7 2,7
72 456 2,8- 4,6
13 115 S,3- 0,8
74 294 77,L 4,7
8 810 1,6 0,5

132 055 5,7- 8,4
6 550 16,9- o,{l
7 729 49,7 0,1

L27 570 tg,z 7,7
5 629 30,6- 0,4

146 734 10,6 9,3
19 671 72,3- 7,2
81 137 2,3- 5,1
98 161 6,3 6,2
46 427 70,3 2,9
77 477 22,5- 4,9
66 517 0,8- 4,2
67 537 7,q 4,3
23 555 2A,8 1,5
60 8112 49,3 3,9
1S 056 13,6 L,Z
26 072 0,6 1,6
72 062 7Or7 4,5

296 355 6,0 82,2

713
5r4
517

11 ,9
2q,6

1, 1-
äo

26,4-
5r6

19,0
9,7
9r2
6,7
8r6

23,4
26,5
2,9
8,s

76,7
22,7
73,7
5,6-
4'3-
9,0

10,3

2o,2
115,8

412
56, 1
7,3

45,8
20,4-
33,6

26
72

1
24

3
13

4
7
0
2
5
8
0
8
6I
1
sI
6
2
6
2
8
2
7
oII
1
0

3
2
2
2
2
3
3
4
2
q
2
2
1
2
4
8
4
1
2
2
4
4
3
s
?

3
7
4

2
3
3

I
0
1

0
0
0

3r6
1r0
1,8

0,6EE
0,2
0,3
0r2
6r7

017
5r5
0r1
0r3
0r3
6,9

1 1186 3,5- 0,1I 530 38,9 0,5
10 015 30,4 0,6

3 04e| 86,3 0,2
13 399 52,2 0,8
5 973 5,4- o,q

2A 775 42,9 1,8
5 289 0,8 0,3
7 323 27,6 0,1

15 832 31,0- 1,0
73 634 11,3 4,7

1
4
7
8
2
0
2
a

4
2
2
1
3
2
3
2

Taißan
SonstigE asiat. LändEr

Zusarrngn

Länder
Zusamnen

Amerika
K6neda
USA
l,littelamerika und Karibik
B1as i I ien
SonstigE sLldansrik.

8
4
0
4
5
4

2
3
2
2
2

I
4
4
0
2
4

11 138 25,0
86 250 8,9
2 181 9,4-
4 615 19,6
5 205 5,5-

109 389 9,5

Australien, NEuseeland und
ozeanien

zusarnen

ohne Angabe

Ausland zusamEn

911

5 162

t19 244

49,6

40,6-
73,7

0r5

4,2

6r0

1r8

2r7

2,8

2r7

2r7

2r9

1 541 38,2

13 938 29,5-
331 144 9,7

3 398 13,9

29 756 ?5,8-
547 877 8,9

7 ?77

79 942

1 575 647

14,8 0,5

2,3- 5,1

612 612

Ankünfte/übern. insgssamt 1 371 078 9,7 5 E93 042 !2,6 100,0 4'0 8 054 710 '7,4 25 568 562 8,9 100'0 3'2

l) Bei ijbEfnachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschtand und dem Ausland zusailnen: Antsil an allen ijbernachtungen
ir; aünOÄiöäOieii sönst: Antei] an alten UbernachtUngen am Auslond zusanmen.- 2)Rechnerischer tErt Übernachtungen / AnkÜnfte.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästeb€ttEn und Kap€zitatsarjslastung

2.1 Nach Ländern

Juli 1996 Jan.
JuI. 1996

Betriebs Bstten / SchlafgelegenhEiten ttliche

Lard

insgE-
samt 1 )

daruntEr
gEöffnste 2) BetriEbe

zusamren AnteiI
3)

Ver-
änd.
gegen-
iiber
Vor-
J ahres
rcnat

Anzahl I

darunter
angebotene BEttEn /
SchIafgEl sg€nhEiten | 0".

al ler I arge-
5 ) I bote-

lnen 6

I

der

insgs-
sant 4)

I ver-
I ano.
I gegen-
lllber
I vor-
| 1 anres
Inpnat

al ler
s)

ange-
bote-
nen 5

zusarm€n An-tell
3)

Betten / Schlaf-
gslsgsnheiten

AnzahI

Baden-l,lurttenberg

Bayern

BErIin
Brandenburg

Bremen

Hamburg

HessEn

l.{€ck I snburg-Vorporrnsrn

Niedersachsen

lbrdrhE in-l,Jss tf a I En

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein

Thiiringen

Bundesgebiet

N6chrichtl ich:
FriihEres Bundesgebiet

7 101

14 308

{3S

1 293

90

317

3 591

1 8S5

6 347

5 753

3 794

342

7 192

992

4 808

1 5«t

54 405

6 874

t4 044

1ßS

t 228

84

255

3ß2
I 5S0

5 199

5 509

3 790

307

L 7SL

973

4 744

1 383

52 762

96,8

98,2

100,0

95,0

93,3

80,'{

96,4

89,2

97,7

95,8

99, g

89,8

97,2

98, 1

99,5

89,6

97,0

2,5-
0r5

413

22r4

1,2-
2,3-
1,5-

13,5

4rB

0,6-
014

0'6-
26,2

!2,7
3r3

3r4
213

292

556

1ß

69

8

27

189

105

264

261

153

15

100

50

180

7q

2 404

223

3111

987

868

256

894

7t7
571

108

887

t77

103

111

272

474

073

96S

28r

5{1

47

65

7

26

175

s4

254

258

150

L4

95

q7

773

66

301

388

635

875

281

966

2§
836

274

893

267

1154

5bb

34t
222

1165

516

013

96,3

97,q

97,7

93, 4

96,5

94,1

92,7

88,5

96,5

96,4

38,2

95,1

95,2

93,9

96,1

89,8

95 r7

0,4-
1'0
7'9

20rL

2'9
0r3

O'2-
13,0

4rl
2r9
1r3

2rl
24,9

11,9

1r7

717

3r6

ß12
4ß,9

39,8

41, 1

32,9

40,4

Q12

59,7

50,6

37,0

37,6

Qr7
37,5

33,4

65,9

34rg

6r0

47,2

50,2

40,7

44r4

3{, 1

Q19

45,6

67,5

52,6

39,6

38,3

44,4

39,7

35,8

68rs

39,2

1ß,3

35,1

311r3

41,5

30r3

34,2

40,1

35r 0

ßrZ
33rg

36r8

?9'2
38,4

33,2

28,0

32,4

23,7

33,8

37 17

38,2

Qr5
35r 1

35r5

113r 1

40,4

40,1

37,7

38,8

30,7

41,8

36,1

30,7

ßr2
33rB

31 ,7

l,leue Länder und BerIin-ost

116 813 45 670 97,5 0,6 1 992 258 1 920 652 95,4 1,6 46,6 118,5 34,4 3?,3

7 592 7 092 93,4 15,5 4L2 777 380 351 92,2 15,5 Q,9 116,8 30,5 35,8

1) Ergebnisss d8r Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder tsilHeise gsöffn€t.-3) AntEil an Insg€sant.-
4) Erg8bnisss der Kapazitätssrhgbung bzN. maximalss Bettsnangebot in den zuri..i,ckliegenden 13 tbnaten (€inschl. lfd. l,,lonat).-5) RechnErischer l.lert (übErnachtungen / n*Jgliche BEttentagE) x 100.-6) REchnerischsr l.lsrt (Ubernachtungen / angebotene BEttEn-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung- 2;2 Nach Gänreindegruppen und BbtriebsartEn

Juli 1996 Jan, -
Ju1.1996

Geneindegruppe

Betriebsart

Betriebe

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusanmen

Betten / Schlafgelsgenheiten durchschnittl iche
Aus Iastung

darunter
anoebotene Betten /
Sctlafge I egenne iten dgr

ange-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6

aIler
5)

al 1er
5)insge-

samt 1 )
Ver-
änd.

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
übEr
Vor-
J ahres
nonat

Anteil
3)

zusanmen An-
tei.

3
r

Vor-
J ahres
monat

BettEn / Schlaf-
gelsgenheiten

Anzahl x AnzahI x

Deutschland

HotEIS
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarmen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferisnzgntren
Ferienhäuser, -|€hnungen
Hiitten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsahn.L. E 1nr.
Erholungsheirne, Ferien-
zsntren usH. zusaflnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

Hotels oarnis
Hotels, Gasthöf€,
Pensionen us!{.zusamren

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferisnzentren
Ferienhäuser, -Iphnungen
Hütten, Jugendherbergen'

j ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamren

Sanatorisn, KurkrankEnh.

BetriEbe zusanmen

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usl.l. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

FErienzentren
Ferienhäuser, -Iohnungen
HUtten, Jugendhsrbergen,

J ugendherbergsähnI. E inr 'Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusarmen

Sanatorisn' Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

96
s6
97
97

12 847
70 ztl
6 230
s 202

38 550

13 265
70 702
6 415I 4164

39 847

2 735
49I 772

1 436

13 392
1 166

54 405

1 058

11 53S
1 017

116 813

,8 2,1
,0 0,5-
,7 2,8
,2 0r3-

94,8 1,3s3,9 7,098,3 8,6
4r8

6r6
3r1

Z tö

94,
92'
95,
OE

25,8
10, 0

13,5
L0,7

3?,6

31,3

33,4

31 ,3

36,9

32,0 36,982,9 85,3
635 259
174 S98

666 053
212 806
114 356
239 753

537 619
150 02s

33,3
22,8
32,0

38
31
48
43

872 949
250 275
151 571
?a7 472

835 895 S5,8
236 345 94,4
743 725 94,8
274 790 95,6

794 729
36 670

284 653

779 207

205 8'11
38 371

296 485

722 108

662 841
179 861

94,6 1,6 50,8 55,95,5 0,7 75,5 79,96,0 7,0 60,8 63,

2
8
0I

5
o
o

4,5 48,8 50, 1

4,5 56,3 59,46,7 84,2 86,6

5
7
4
2'

35
29
45
41

4r7
012
2,8
1,S

lr4
0,4-
7,4-
0,7

0r7

96 ,4
94,8
s5,8
95,9

96,0

,3
,6
,0
,2

39,3

54,8
78 ,8
63,7

37,5
36,4
40 rg
39,6

38, I

31
20
2A
29

35
45
26

96,7 0,9 t562 267 1 490 755 95,4 3,0 37,2 39,1 23,0

2 592
116I 016

1 411

5
0
a

Q,Q
50,9

98,3

13 065 97,5
7 147 98,4

52 762 97,0

33 184

2 737
26I 276

1 041

11 1tS0
1 006

45 670

? 3t3
973I 364
716

5 366

455
20

7q0

370

1 585
141

7 092

690 922
224 495
119 400
250 060

97 213

553 359
t54 022

1 992 258

7,7 48,1 49,3

33,8
22,4
32,8
32,9

31 ,6
q2,4
52,1
31r 4

35,7

36,8
86,1

37,3

34,6

31 ,1
26,7
2A,7
30,3

30,3

38 ,8
40,2
31 ,0

41 ,0

26
83

37,7
87,9

30,5 35,8

97,5

s5,8
97r3

2 404 969 2 301 013 95,7 3,6 116,0 48,3 33,8 37,7

Früheres Bundesgebiet

173 25S
32 557

256 270

97,4
96,3
97 17
97 r4

97,2

97,6
100, 0

10 534
s 2s8
4 866
8 486

10 814I 651
4 981I 711

34 157

2 1S0
26

8 365

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen

452
051
435
753

s 690

545
23

807

378

1 753
149

7 59?

0, 1-
1,6-
2,2-
1, 1-

I
7-
3

0,
2

38
31
49
43

37 ,0
29,3
47,6
41 ,8

37,6

5
1
8
7

31,9
20,5
24,9
30 ,3

29,31,1- 1 2A4877 1 233 018

s8, s

98,4

98 ,6
98,9

97,6

7r2

5'4
2,7

0,6

33,0

33,0
82 rg

34,4

157 737 96,8
37 737 97,5

2418 888 97, 1

89 257 97,8

97,2 3,2 5797,4 3,7 83

L,2 511,0 765,4 51

34
aa
37
37

q
8I

o
1
a
0

38,0
48,8
27,6

28
23
24
26

,2 59,4
,9 86,1

1 920 662 96,4 1,6 46,6 48,6

Neue Länder und Berlin-ost

1
4
7
o

a
6
1
1

2
1
1

26
19

26 992 82,8 3,7
4 933 84,8 7,2-

35 76s 88,9 20,2

?77 390

32 672
5 820

40 275

30 835

163 833
23 539
29 369
34 997

257 734

182 027
25 740
32 771
37 472

709 482
25 839

412 7tl

93,3
91 ,3
91 ,3
93 ,5

92,9

16,6
6'1

23,8
7l 12

15,5

97,7
070

s0, 4
s4,6

93r4

3,5
25,0
25,6
15rg

76,2
11,0

15,5

13,9

t2,7
29,7

94,3 15,4

83,5
87,0

29 S5o 97,1

97 640
2q 973

a9,2
96,6

35 ,3

47,5
67,7
54,3

50 ,8

52,0
86 ,4

59,9
7S,9
61, 1

52,4

59, 1
89,6

46,8

27 r7

27,9
6
5

7
6

380 351 92,2 15,s SZ,9

I

1) Eroebnisss der Kaoazitätserhebunq einschließlich Zu- und Abgänge.-2) 6anz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
ai E;ü;ili;;; ääi üäEäriiäi;;iilbünö oiyr. maiiinäies BettenangeSot-in den zurückriegenden 13..Monaten (einschl' lfd. tbnat)'-
6i näEnnäiilönäi-weii-tÜnäinäcniüngän 7 mogticne EEttentage)-x 1oo,-€) Rechnerischör t{ert (Übernachtungen / angebotene Betten-
'tage) x 100.
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2 Beherbergungsstättenr-Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegrupiren

Juli 1996 Jan. -Jul. 1996

Gemeindegruppe

Betriebs Betten / Schlafgelegenheiten durchschäittl iche
Auslasturqdaruntgr

geöffnete 2) BetriEbe
darunter

angebotene Betten /
Schlafge lEgEnheiten der

ange-
bote-
nen 5

der
angE-bte-
nEn 6

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
[iber
Vor-
J ahres
npnat

insge-
samt 4)

zusannen

I ver-
I ana.An- lgegen-teil lüber3) lvor-
| 1 anres
lrcnat

ller
s)

al ler
5)

zusanmen Antsil
3)

Betten / Schlaf-
gslegenheiten

Anzahl T Anzahl

Minsral- und lborbäder

HEilklimatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusarmen

SEebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstigs Gemeinden 7)

Gemeindegruppen

insgesant

Deutschland

4 254 4 777 98,0 7,2- 227 427 219 698 96,5 0,3 61,7 64,0 53,4 57,4

3 430 3 381 98,6 1,3- 121 011 777 272 96,9 0,1 54,8 56,8 39,5 41,5

1 878 1 830 97,4 2,4- 80 739 78 042 %,7 1,0- 53,8 55,8 41,5 44,7

9 562 S 382 98,1 1,5- q29 D7 415 012 96,7 0,0 58,3 60,11 47,2 50,5

q 801 s 770 99,4 2,7 184 178 178 109 96,7 1,8 70,4 72,8 34,1 40,2

5 1189 5 383 98,1 0,3- 204 889 197 5111 96,4 0,4 50,9 53,0 32,7 34,5

6 138 6 00S 9Z,g 1,3 225 874 216 450 96,3 1,3 47,2 ß,2 28,2 31,3

28 415 27 278 95,8 4,5 1 361 851 1 293 928 95,0 6,1 37,8 40,1 30,5 93,7

54 405 52762 97,0 2,3 2 404 969 2 301 013 95,7 3,6 46,0 118,3 33,8 97,7

1) Ergebnisse der Kapazitäts9llgpulS einschließlich Zu-.und Abgänge.-2) Ganz.oder teilneise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnisse dEr..KapazitätsErhebunö bzr{..maximales BettenangeSot-in den zurückiiegÄnäen-i5 üonäIän-ieinscht. tfd. I,ronäij.:5) IiechnerLschEr l,Jert (ubernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischör t,lert (übernachtunoen / anoebotene Aätten-tage) x 100.-7) Alle Gemeinden in Gebiet dör neuen Länder-und BErlin-tht sind in "sonJii§e oänräjäienil äntnätIää;----- ---'"
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
3 Nach GenEindegruppen

Juii 19SB

Betriebe Betten / SchlafgelegEnheiten

6em€indegruppE
darunter

geöffnetE 2 ) Betriebe

zus6nnsn

I ver-
I äno.

Anteil I gEgen-
3)lüber

I Vor-
| 1 anres
lnpnat

daruntsr
anoebotene Betten /
Schlafgelegenheiten lo"" I I

rerlanoe- laller Is)luole- I 5) I

l*"''ll
aI

der
ange-
bote-
nen 6insge-

sant 1 )
insge-
sant 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J thres
nEnat

zusarrnen An-
tei I

3)
Betten / Schl6f-
gelegenheiten

Anzahl Anzahl I

Mln€ral- und iborbädsr

HEiIkIimatischE KurortE

KneippkurortE

Hellbädsr zusarmen

Seebäder

LuftkurortE

ErholungsortE

Sonstige Ggtteinden

GenEindegruppen

zusaflrEn

FruhErEs BundesgebiEt

E 25q 4 rn 98,0 1,2- 227 U7 219 698 96,6 0,3 61,7. 64,0 53,4 57,4

3 430 3 381 98,6 1,3- 121 011 717 2?2 96,9 0,1 54,8 56,8 3S,5 41,5

1 878 1 830 97,4 2,4- 80 739 78 042 96,7 1,0- 53,8 55,8 41,5 44,7

9 562 I 382 98,1 1,5- 429 777 415 012 95'7 0,0 58,3 60,4 47,2 50'5

4 801 4 770 99,4 2,7 184 178 178 109 96,7 1,8 70)q 72,8 34,1 40,2

5 48S 5 383 98,1 0,3- 204 889 197 514 96'4 0'4 50,9 53,0 32,1 34,5

6 138 6 oog 97,9 1,3 224 874 216 450 96,3 1,3 47,2 49,2 28'2 31,3

20 u3 20 726 96,7 1,0 94*, 1410 913 577 96,3 2,6 35,6 37,3 30,7 32,9

4E 813 45 870 97,6 0,6 1 992 258 1920 562 96,4 1,6 116,5 118,6 34'4 37,3

1) EroebnlssE der KaoazitätsErtlehlng einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz.-oder teil.t{€isE geöffnet.-3) Anteil-am.I.nsgesamt'-
äi E;$ilffi; ä; iöääiiEü;iiüü;E 6ä.-ffiiffiiöJ aättänänsö6öt-in dän zurucrliesEnden.lg..Monaten.(einschr. lrd. r'bnat).-
s) R.chnErischsr !{ert (ubjääiifröEnf'fuöi'iäää-äättäniägäl'i irjo.-s) RecnnErischär tlert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Frühsres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Juli 1995 Jan. -
JuI.1996

Gemeindegrupps

BEtriEbsart

Betriebe Eettsn / Schlafgelegenheitsn ttlichE
Auslastung

darunter
gEöffnste 2) Betrigbs

VEr-
änd.

angebotene Bstt€n /
Schlafgelegenhsitsn

darunter

der
ange-
bote-
nen 6

der
ang€-bte-insgE-

sant 4)
VEr-
änd.

Vor-

I ler
s)

a. aller
s)insgE-

samt 1 ) nen 6)
zusaillen Anteil

3)
gEgen-
Liber
Vor-
J ahres
nionat

zusamtsn An-teil
3)

g€gen-
ober

J ahr€s
npnat

Betten / Schlaf-
gslEgenhsiten

Anzahl 1 AnzahI r
l.lineral- und l,,loorbäder

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen uslr. zusamn€n

Erholungs- und Ferien-
hgine, SchulungsheimE

Ferienzentren
Fgrienhäuser, +ohnungen
Hütten, Jugendherbergsn,

J ugendherbErgsähnl. Einr,
ErholungshEine, FErien-
zentren usx. zusannen

5-
1-
7-
5-

0
0

1
5
3
2

2
2
1
4

0
0

2rl
217

818
321
8S7
s37

51 782 S
6 601 911

22 449 96
21 768 95

102 600 95

5{l 030
6 957

23 336
22 695

107 018

115,8
ff|,5
57,0
51,0

113,6
41,6
55rB
59,8

30 418 95
5 sSE 95

11 208 97
16 853 98

65 084 96

31 887
6 8S1

11 1168D LAz

67 428

1l 44N, 97,5
580 100,0

23 090 97,7

6 58Sl 93,4

38,5
24,3sr9
27,0

?4 7ß 97,2 7,0- 44,4
4 723 93,7 7,3- 33,3
9 110 94,5 2,4- 5Or0
5 514 93,5 4,5- 47,0

43 1183 95,8 2,5- 43,9

24 832
5 038I 642
5 895

115 407

424
279
398
267

434
230
409
275

2 973

724
3

573

39

739
542

q 254

500
264

171
1

877

801
306
477
918

2 902

721
3

56S

llst

732
537

4 !71

97,9
95,3
97,8
98,0

97,6

97r6
100,0
99,3

100,0

99,1
99,1

98,0

3'0-
2'4-
0'0
6'6
216

4r7
1'1
7,2-

I 194
7 072

18 555

3ß2
32 303
88 106

227 427

11 738
580

23 632

7 057

43 007
10 576

18 440
16 892

95,1

99,3

96,3
97,6

96,6

0,9-
6,7-
2,6-
2,0-

0'0
3,11
4r4

0r1

55,9
85, {
64,0

53,4
83rll
BL,7

39,5

55,2
87 ro

54,8

I
st
2I

s
7
7
1

0I

43,
30'
54t
50'

118
58
56

49

7
0
0
2

6 52,06 61,24 5gr7

0 1l€,,3

38rE
24,4
39,9
36,7

40,0
30,2
36,0

32,7

!16,6
83r1

53r4

37,5

45r3
31,5
38r 0

33,7

ßr3
87r0

57,4

28,7

36,7
87,6

39,5

!l!|,9
38,7
88,8

41,5

35r9
2!,7
33r 1
23,8

3212 3512

35'
22'
34'
33,

ßr7
31 r8
56,2
52,3

I
1
5I

,g 1,9- 116111 118,5 34rl
8 782 95I 027 95

5,9-
4'2-
4'5
3t7
1,0
2r8
0r3

2,8-
2,5-
1,4-
2,6-

17

e

31
86

279

a25

459

093
005

598

Sanatorien, Kurkranksnh,

Betrieb€ zusaTrngn

HEilklinatischE Kurorte

HotsIs
Gasthöfa
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels, GesthöfE,
Pensionen usgr.zusa[mgn

Erholungs- und F€rien-
h€ime, schulungsheirnE

Ferienzentren
Ferienhäussr, -uphnungen
HüttEn, Jugendhgrbsrgsn,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheim€, FErien-
zentrEn usH. zusannEn

Sanetorign, KurkrankEnh.

Betriebe zusa,flngn

Knsippkurorte

HoteIs
Gasthöfe
PensionEn
Hotels garnis

HotEls, GasthöfE,
PensionEn usx. zusarrngn

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

FeriEnhäuser, -+ohnungEn
HtittEn, Jugendhsrbergen,

J ug€ndherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Fsrien-
zEntren usra. zusarmt€n

Sanatorign, Kurkrankenh.

BetriEbe zusanrnan

477 1159972 968

2 273 2 L7A 98,4 3,

169 98,81 100,0868 99,0

88 96,7

1184
257

96,8
97,3
98,3
99,5

6-
7-
5-
1-

0-

I '6-5'4-
2,9-
4,6-
3,5-
7,2-
0r0

216

0r0
1r6

2,4-

,5 2,5- 11S,,6 51,5

34,9 37,125,6 2?,535,9 37,633,9 35,0

33,8 ßr7
0r7 55,4 SgrT ßr2 5or20,0 6518 6518 116,5 116,56,0 59,5 60,9 3219 34,03r0

2,2-9l
1 140

77
98,8

100, 0
1 126

77
qt 708 97,
10 1ß0 99,

Q13

57,4
87,8

55r83 430 3 381 98,6 1,3- 121 011 L77 272 %,9

g?,7
95,2
97 rg
97,1

1 3118

80
280

40

400
130

1 878

I 308

79
276

110

395
727

1 830

97,0

98,8
98,6

100,0

98,8
9l ,7
97 r4

5 583 5 622 98,9 0,6- 54,8
8 S04 8 51lst 96,0 1,9- 54,4

3 853 3 813 99,0

ß17
!5,6srl
44,0

18,9

56r8
56,7

118,5

55,0
82r7

55,8

40 r0
27 13

1l:l,5
ß13

80 73§' ?8 042

0,3-
1,2-
3r3

1,0-

30 r'0

31,9
77,9

41,5

u s84
16 575

97rs
98,1

96,7

118,0

53,2
81 ,0
sr8

3312

34,5
80,3

44,7

l) Ergebnisse der Kapazitäts€rhebung einschlisßlich Zu- und AbgängE.-2) Ganz oder teilHelsE geöffn€t.-3) Anteil ai Insgesart.-
4) Emebnisse der KaoazitätserhehJno bzH. maxint€Iss Esttenanoebot in den zurii,cklieoendsn 13 ltlonaten (elnschl. Ifd. ibnat).-5) Reöhnerischer I.{erL (Übernachtungön / r6glichs B8ttentage)-x 1OO,€) Rechnerlschör t{srt (Ub€rnachtungsn / arEebotene Bätten-
tsge) x 100.
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Fruheres Bundssoebiet
2 Beherberounqsstätten, Gästebetten ünd Kapszitätsauslastung- 2:4 Nach Gänreindegruppen und BetriEbsarten

6em€indegruppe

Betriebsart

Juli 19!16 Jan. -
JuI.1996

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl ichs
Auslastung

darunter
geöffnets 2) BEtriebe

Vsr-
änd.

angebotene Betten /
Schlafgelsgenheitsn

daruntsr

der
angs-
bote-
nen 6

der
al lEr

s)
al ler

s)
angs-
bote-insoe-

san[ t)
insge-
samt 4)

zusailnen

I ver-
I ano.

An- lgegen-teil lüber3) lvor-
I j anres
InDnat

nen 6)
zusailrlgn 999en-uoer

Vor-
J ahrEs
rmnat

Antei
3

BBttEn / Schlaf-
gEIEgEnheitEn

Anzahl Anzahl x

Heilb&er zusainsn

Hotels
Gasthöfe
PensionEn

106 336 SE,
17 919 94,
42 767 98,
44 145 95,

211 167 96,

25 853 97,I 607 97,
49 1164 96,

110 74Sl
18 886
44 446
45 772

219 853

8-
1-
9-
5-

L8 292 93,6
2 349 97,4

19 s39
2 4t7
6 s28

18 311§t

47 22t

Hot€1s
6asthöfe
Penslonen

I 70§t
742

1 ?44
2 L53

6 388

369
4

1 713

157

2 253
747

I 752
8r5

1 783
2 784

5 534

375
4

730

294
78

2$
803

419

2t9
6

075

27

ß 304
7L 444
84 94S

4 3A7

t27 oasI 867

184 178

3

97,5 19610 597,8 298,6 3

,5-
,4-ä-

01952242
0

1
3I

1-
0
6

I
0
3

35,1
53,5
52,6

43,8

116,9

52,9
61,1
57,5

44,1

54,2
83,3

58,3

35,6
2313
34,5

38, I
25rs
38,6
34rg

36,5
q7,7
35,9
34,5

33,7

!18,1
86,1

50,5

37 r0
31 r8
q0 r4
36,9

37,2

49,3
116,0
32,0

42,2

37,1
90,3

40,2

31,9

31,8

35,7
80,9
34,5

45
37
55
54

7
1
7
6HotEls oarnis

ttotsls, Gasthöf€,

13 861 S15,3

90 785 95,8
113 060 97,8

415 012 96,7

1tsrS

32,7

33,6

56,0 43,562,8 35,959,4 33,1

115,8

56,4
85,2

60,4

Pgnsionen

, -+ohnurq€n

us,a. zusarrnen
, Kurlrankenh.

BEtrieb€ zusann€n

Seebäder

9 562 I 382 98,1 1,5- 429 777

1

97,8

98, 4
100, 0
99,0

98,2

3, 1- 2,2-
1,9-
2r?-
4r0

0r8

1r6
311

0r0

26 515
1 652

51 0S1

t4 392170

2 279
749

3 327
55

291
75

?s3
798

1 408

2t6
6

3 060

26

3 308
54

99,0
100,0
98,8
99, 4

99,2

98,6
100,0
99,5

95,3

98r 1
100,0
98,5

97,9
98,4

100,0

98,1

65,6
62,5
70,4
68,6

30, 1

35,7
82,7

47 rz

30r5

37,9
45r 0
27,7

35,3

37,7
84,7

34,7

6 579
17 5118

44 768

25 S18
11 158
82 8SE

4 340

724 322I 019

178 109

sr0
95,6

94,8

98,5
97,6
97,6

98,9

97r8
91 ,4
96,7

98,9
98,9

0r0

2'5
1r4

s3
115

750
574

0'0
216-
2r72,f-
1 '3-
0ro
0r0
5r0

3,7-
99,4
98,2

99,4

4r6
1r9

2r7

3-
1-
0-
0-
1-

0
0
1
2

I
0
2
4

70
64
7S
7t

0
1
2I

32,2
28,0
30,5
28,9HotEIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Penslongn usft.zusafingn

ErtElungs- und Ferisn-
heilng, Schulumsheime

Ferienzentren
FerienhäusEr, -lshnungen
Hutten, ..t€sndhertrprlen,

I ugendherbsrgsannl. E lnr.
Erholungsheime, FErlEn-
zEntren usv{. zusamen

SanatoriBn, Kurkrankenh.

Betrieb€ zularnen

LuftkurortE
tbtels
G6thöfe
Perlsionen
Hotsls oarnis

Hotsls, Gasthöf€,
Pensionen usH.ztßanrign

Erholungs- und FErien-
hsinr, Schulungshsime

Fsrienz€ntren
Fsrisnhäuserr -ishnungen
Hiltten, .iJgendherbsrgen'

I ug€ndherä€rgsähnI. Einr.
Erholungsheime, FEriEn-
zsntren usH. zusam€n

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betrleb€ zuseüEn

67,3 77,0

2
2I

2
4

29
l9
26
27

95,4
96,6
98,3
96,8

55 274
22 913
15 556
20 591

3- 724- 8S866

4

70
87

70

,3
,4

73
91
68

4 801 4 770

I 578
70

183

1 552
70

52 694
22 744
14 979
19 930

L3 426

7A 264I 499

197 514

96,9

96,6
98,8
96,0

,6

ß13
35,7
1N},5
56,3

415,0

58,8
85,8
61,9
1ß,3

60, 4
85,5

53,0

lr0- 72,4

2
3

8
0

1,8

73, 1

71,8
95,5

72,8

r 025
974
716

L L26

gst8
949

97,q
97,4
98,0
98,8

0,3-
2,3-
4,7-702

L L72 1 15-

2,0-
1 ,3-
0r0
5r7
0r5-
3r5

11,1

0,3-

3 841 3 751 97,9

1rl 4Lr21,3- 34,53,7- 47,51,5- 54,5

0,6- 43,1

2,4- 55,32,3- 80,23,6 60,5

0, 1- 4,q,8

0,8 58,18,1 84,4

0,4 50,9

7
8
0
3

21,3
28rB
29,5

308
5

1 078

la7

302
5

1 052

109 747 96,0

20 740 95,5
6 315 93,5

37 787 97,?

lrq 274

2L 727
6 753

38 667

13 850

80 997I 618

204 889

28,9

43,4
74rs
29,7

26,8

40r 0
55,5ßrS
30,5
3q,2
79,6

32,L5$9 5383

äl EIE:mi::: E:t 8B:titäH:ln:BülB 81ff"n:iißli:3 fä..:#nä:ffitni;_6lo'llifiildsää§lü sSlltli'i;?1"äil13'i'äT ili3!ii''-
ti 'nä3tiäiiiänä'Häi-?üüifiäntünstn-7 rmsiiöne-eettäniaeäi'iioo.-6i Reahnerischör ttert (ubernachtungen / ansebotene Betten-
tage) x 100.
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Früherss Bundesoebiet
2 BehsrbergungsstättEn, Gästebetten unil Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gem€indEgrumsn und Betriebsarten

..tuIi 1996

Eetriebe Betten / SchlafgelEgenheiten

darunter
geöffnete 2) BEtriebe

Ver-
änd.

zusarrnan Ant€il
3)

Vor-

angsbotene BsttEn /
Schlafgelegenheiten

danJnter

'ttl
der
ange-
bote-
nsn 5

der
al allsr

5)
ange-
bote-
ngn 6

insgs-
sant 1)

insge-
sünt 4)

Ver-
änd.

gegen-
tib€r

J ahrEs
iEnat

zultailn€n An-teil
3)

gsgerF
ober
Vor-
J6hresipnat

B8tten / Schlaf-
gslegsnheitEn

GenEindegruppe

Betriebsart

Anzahl t Anzahl

Erholungsorte

Hot€ls
Gasthöfe
PsnsionEn
llctels oarnis

Hotels, casthöfe,
Pensionen usn.zusarmgn

Erholungs- und FEriEn-
hein€, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäusgr, -i.phnungEn
HüttEn, Jugendhsrbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, FErien-
zgntren us9{. zusam€n

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbE zusadnen

Sfnstige Gerieinden

HotsIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotsls oarnis

HctEIs,6asthöfe,
Pensiongn [rse..zusamten

Erholungs- und Fsrisn-
heims, Schulungshsine

FerienzEntrEn
Ferienhäuser, -lshnunggnHüttsn, $gendherbergen,
j ugendherbErgsEhnl. Einr.

Erholungshsins, Ferien-
zEntren usli. zusarrngn

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnen

1 095 I 073 98,0 0,2
1 817 1 566 96,8 1,9-732 714 97,5 2,9-

54 26St 51 {1411 94,8 0,2-
3S 620 37 854 95,5 1,2-
16 675 15 976 95,8 2,4-
16 530 15 845 95,9 0,8-

38,4
32,2
ß12
43r7

o,sF 38,2

2,2 54,68,2 56144r8 6214

2,5 4016

4,0 57,1' 58,88,0 83,8 g6,g

1,3 47,2 ßr2

842

42€,6

826

4 179

98,1

97,5

97,6
100,0
99,1

98,8

98,8
98,1

97,9

1, 1-

L'4-
0r6

11,1-
11 ,0
1r9

719
6r3

1r3

t27 0s4

28ro
19,6
24r7
22rl
24,2

37,2
31,9
25rB

28,7

30, I
80,0

2812

28,8
%15

26,9

40rg
31,9
30r3

30,9

3ilr4
83,2

31,3

Slrl
22,3
27,7
!ß,1

!8,9
65,3
27 rs
38r2

37,9
87,8

32,9

31,6

4,4

95,3

97,8
100,0
97,0

98,1

97,6
96,5

96,3

{0rG
33,8
18,3
45r6

N12
56,8
56,11
64,3

o
4

30
27

157

333II 292

325I
L 2A7

165

1 800
52

7 775
51

6 138 6 009

11 798

90 874
6 906

224 874

24 7A7
5 750

48 539

6 958
33 024

72t
24

5
47

11

88
6

2t6

119

249
750
095

574

668
663

,450

41,4

34rB
ß12
38rB
34,9

ß12
74r8
58,5

50,9

6 6118
6 169
1 504
3 756

7A 077

955
3

1 190

50?

2 655
91

10 814I 651
4 981I 711

311 157

2 190
26I :165

1 058

11 63!t
1 017

46 813

0r4
0,8-
0r5-
1r0

0r0

2'8
0ro

77,2

212

33
2E
36
33

6 1163 97,2
5 925 96,0
1 463 97,3
3 597 95,8

L7 Sß 96,5

925 96,93 100,0
1 160 97,5

500 98,6

37 roß13
47,6
41 rB

37,6

l140,4'
lrll-

1151 151 437 297
140 665 132 5110
35 795 34 055

1{18 818 742 325

776 429

73 828

94rz
95,1
95,6

lr0
2r5

9€,9 2,
0,

4
6

4
3
5
2

31,7
20,4

160 654
L2 057

155 576
77 744

3r8
512

12,8

2r5

ot7
0r7

41,3
73,9
56r 0

1l§1,9

ß12
85,6

24,7
3712

35,8
85,9
2016

35r5

Sl,5
85,3

30,7

2 588
90

10 534I 298
4 866
8 1185

33 18{l

2 137
26

a 276

1 041

11 1180
1 006

45 670

97,5
98, I
96r7

97 r4
96,3
97,7
97,4

97,2

97,6
100,0
98,9

98,'0

98,6
98,9

97rG

7ß 277 96,1 2,0 32,2 33,7 ß,3 31,0

20 a23 20 tzB

8r6
0r0

1r0

512
4r3
2r8

51,0
87,7

46 81t6 116 056

70 977 96,1
6 897 99,1

31 54ß 95,8

98,3

96,8
97 )-l

$r391ß 140 9r3 577 !8,6 37,3

6enEindEgruppBn
zusamnEn

Hotels
Ges+-höfe

Sanatorien, Kurkranksnh.

Betriebe zusailnen

Pensionen
Hotels o6mis

Hotels, GesthtifE,
Pensionsn [6N.zusanrnen

Erholungs- und FErien-
hElme, Schulungsheine

FErlEnzentren
FgriBnhäuser, -+ohnunggn
HUtten, Jugendherbergen,

J ug€ndherb€rgsähnI. Einr.
Erholungsheims, Ferien-
zEntren usH. zus€,ilten

690 922 666 063 96,4
224 495 272 86 94,8
119 400 114 !,56 95,8

38,5 31,9 33,83111 20,5 22rq,419,8 28,9 321843,7 30,3 32,9

0, l-
1,6-
2,2-
1,1-
1,1-
0r9
3,7-
l13
7r2

5r4
2r7

0'6

250 060 2s9 793 Sr5;9

t 284 877 I 233 018 95,0

173 259 167 737 96,8
32 557 31 737 97,5 78,8 1ß,8 52,16317 27,6 3lr{

1ß,3 !13,0 §r7
59
86

,4
,l

*1,0
82,8

!8,8
86,1

37 ra1ts,6 34,4

!l§1,3

54,8

ß13
38,0

256 270

9l 273

553 359
154 022

1 992 258

248 888

83 257

537 619
150 025

I 920 662

1,2 51,41,0 76,85,4 61,8

1,7 ,!18,1

3r2 57,23,7 fflr9
1,6 116,6

97, 1

97,8

97,2
97 D4

$r,{

einschliEßlich Zu- und Abgllnge.-2) Ganz odsr teilreise gsöffnet.-3) Antsil an Insgesant.-
bzr{. maximales BettenangEbot ln den zurlbkliegenden 13 trbnatEn (eirschl. Ifd. l,,lonät).-/ tttigliche Bettent€ge) x 100.-6) Rechnsrischar l.l€rt (Übernachtungsn / angebotene Bstten-

-33-

1 ) Ergebniss€ der KapazitätserhshJng
4) Er€ebnisse der Kapazitätserhebung5) Rechnerisch€r t{srt (übernachtungän
tags) x 100.

Jan. -JuI. ISE
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DEutschland
2 Beherö€rounosstätten. Gästebettgn und Kapazitätsauslastung

2. 5 Näch-Geil€indsörößEnklassEn und BetriEbserten

,Juli 1996 Jan
&1. 1396

Betrieb€

daruntsr
geöffnete 2) Betrlsbe

zLltarmn Anteil
3)

BEttEn / SchlafgelegenheitEn ttliche
GeiEinden mit ...

bis untEr ... Eirx,€hnsrn

BstrlEbart

angEboten€ Betten /
SchlafgelsgEnheiten lo"" I I 0."

alrerlanoe- laller I anqe-s)lb[s-l 5)lbots-

l*"''l Inensr

darunter

insge-
sant I )

insg€-
samt 4)

zusaimen

Ver-
änd.

Vor-
J ahres
npnat

An-teil
3)

J 6hres
nonat

EEttsn / Schlaf-
gelEgenheiten

AnzahI x Anzahl t

unter 2 000

Hot€ls
6asthöfE
PEnslonsn
tlotels oarnislbtels, Gasthöfs,

37,3 39,529,6 31,143,0. ß,250,7 53,3

86 059 94,7 7,0
40 192 95,3 1,3
28 541 95,1 8,9
24 662 95,0 3,0

90 881
42 7s7
23 999
25 365

18§t 002

855
879
415
168

llor4
63,1
77r4
64, I
1Nlr9ß7

3r4 400,2 312,8 1162,8 50

103 885 94,4
57 085 95,5
31 686 95,1
40 250 98,5

232 906 95,1

,9
,4
,4

96
s5
97

1 7S8| 812
1 379
1 144

6 133

551
2t

2 84t
247

3 660
85

1 969
2 416

110 001
59 773
33 322
47'727

244 A23

40 9938 136
82 885

19 361

3 793
86

038
511
4116
926

921

534
t2

{tB8

270

7

2

3 293
279

2 008
2 109t 292
1 780

7 189

5ß
11

32,6
2lrG
34r4
32,6

30,5

Qr3
59,0
32,2
34,9

E3,2
31,3
52,2

110 988
50 875

,7

,5-
o-

,3-
,5

97,0 I96,7 I97,9 098,5 2

97,q o

$,9 0100,0 898,8 5

071
182
320

4r8
1r7
8'6
1'1

4ro

275 1118122 11

25r4
18,6
22,9
24,9

2314

33,3
44,0
24,9

23r3

5l,8 28,0

62,5 2913
91 , 4 83,11

68,1
61 ,0

47,9

58,8
87,5

49,0

28,3
20,5
28,9
29,5

26,4

41,8
47,7
37,2

35,4

36,0
88,0

32,7

PgnslonEn usr.t. zusaiman
Eriolunos- urd Fsrien-
h€1r8, -Schulungshsi[E

F€rlsnzentrsn
FeriEnhäus€r, -+ohnuruen
Hutten, Jugsndherbgrgen,

J ugendh€rbergs6nnr. t1nr.
ErfiolungsheinE, FeriEn-
zäntr€n usR' zusafiren

Sonatorien, Kurtrankenh.

Betrisbo zusailnen

2000- 5000

0r7
L6r7
L2,2

8r8

10, 1
4r9

612

0r0
3,2-

10rg

9r8

6r6
6r3

5'9

179 ll54 94,9 5,11

1179 91,3
569 95,4
601 95,2

20 430 19 664 96,3

313 94,3
611 95,8

6 318

608
22

2 S106

l0 197 I 878

97,9

97, 1

90,6
95,5
97r8

96,1

96,5
98,8

96 rg

38,3

57,01r2 165 38
t2 Ln 11
82 551 78

t57
t2

358 399 339 378 94,7

tbtEls
6asthöfE
Pgnsionen
Hotels oarnls

Hotels, oasthöfE,
PEnsiongn usr.zt,Eiam€n

Erholungs- und Ferien-
h€ilrE, Schulung§heinE

FsrienzEntren
Ferienhäus€r, -Iphnungen
Hlitten, Jtryendhgrbergen,

J ugendh€rbsrgsannl. t:,nr.
Ertrolungsheime, Fsrien-
zgntrBn usN. zusanngn

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebs zusarnsn

5 000 - 10 000

tlotels
G6thöfs
Penslonen
Hotels oamis

ttctels, Gastlüfe,
Penslonen ulira.zusailien

Erholunos- und Ferien-
h€ln€, -Schutungsheime

FErlenzentren
Ferlenh6user' -rtohnungEn
Hotten,. JugsrdhErt€rgen,

t uoendherD€msannl . t1nr.- Erholungpnäl,E, Ferl€n-
zEntren usn. zusamEn

Sanatorien, Kurkrankenh.

BBtriebs zusamßn

2
2
1I

2
2
1

1 395I 886

96,6
$i12
96,5
97,9

96,8

94,6
83,3
98,8

97,8

97,9
97,3

97,1

2r4
0,6-
216
1 ,0-
0r6

0r7
11,I
6'9
512

5,7
5r3

29,5
20,0
26,8
27,0

26,q

36,4
40,5
27,3

31, 1

31 ,0
82,7
32,3

3206
21,7
30,2
30,2

29,7

0
6
4
7

Qr5
33, 1
118,9
52,7

7 666

562
10

2 457

264

3 364
225

11 510 11 178

2,4 40,7 Q,A

ß 677
? 842

80 190

18 87S

145 588
33 2S9

qll 7S3

105 309
48 148
30 135
38 967

222 §0
42 5,47
15 158
70 558

20 327

1118 578
35 858

407 996

54,5
77,7

58,6
80,6
6qr4
118,5

61 ,7
87,3

53, 1

94
95
95

97

4
4
7

5

017
6'9
4r8

41,5
43,2
30,9

1 807

7 380

542

40,9
29,4
ll9, 1
53,2

41,6

55,0
80,2
60, g

1ßr3

59,6
83,8

51,9

55,8
44r0

57,3
84,5
83,7

1ß,3

62,0
86,1

54,4

30,0
l9r7
29r4
29,2
27 16

38,4
51 ,3
28,9

32rB

*lr8
81, 1

34,5

!12
1r0
3r0

L12

32 0ß
40 742

234 691

1ß 83S
15 978
73 662

99,6 3,5 20 76
154 185
37 A42

98,5 4r0g7,g 7,3

s?,7 0,9 426 778

,2-
,3-
,5-

2rl 430 683

0,5

96,2 3,295,6 16,2

s5,6 3,7

94,9 2,294,6 0,2-94,0 0,495,5 1,8-
94,8 0,7

97r0
94,9
95,8

98,1

96,4 2,09l14 7,8
95,5 1,8

151 375
34 485

62,3

47 rz

59, 1
84,2

50,5

35r 4

35'
86'

0
5

35,8

38,1
84,0

38,2

11
2 189

268

3 010
241

10 631

2 163

267

2 9662§
l0 391

äi E#;Hü::^liriifl:?iiE§iiliEffi"qffiiiifiäiE!.iäit:;lräffffii[irn::li#ii*i#i:r?,trffiEi:i;ia;äFlli:il.#iglit];-
tage) x 100.
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Deutschlard
2 Behsrbsrgungsstätton, Gästsbett€n und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gsmsindegrößenklasssn und BetriebartEn

Juli 1996
1996

Jan&r.
Betriebe Betten / Schlafgelegenheitsn

Auslastung
darunter

gstiffn€te 2) Betriebs

VEr-
änd.

zusarngn AntEll
3)

angebotene Estten /
Schlafgeleg€nhelt€n

darunter

Ver-
änd.
gPgsn-
uoer
Vor-
J ahres
npnat

'ttl aller
s)

aI
der
ang€-bte-
nen 6

der
ame-
bote-
nen 6

insgg-
samt 1)

lr|sge-
sant 4)

gsgen-
übEr
Vor-
J ahres
monat

zusamgn An-tsil
3)

Bstten / Schlaf-
gslEgsnhsitEn

Anzahl Anzahl

Gen€inden mlt ...bis untsr ... EinHohnern

8€triEb§art

10 000 - 20 000

Hotels
Gsthöfe
Pension€n
llotels oernis

Hotels, Oasthöfe,
Pensionen usH.zusanngn

Erholungs- und FErien-
hEims, Schulungsheine

FErienzsntren
FgrlenhäusEr, -IbhnunggnHutten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
ErholungshEime, Ferien-
zgntren usH. zusa[men

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betriebe zusailnen

2
1
1
1

3t7
769
It2
207

411

s1ö

163
325
641
963

320
oSL

2!4

6 3S'

1 573
355

975
203

359
37

0r0
0r3

0r5

1r5

7r)

94r 4

94r 1

94,6

96, i

0r8

0r5-
9r8

35,4
29rz
116,8
38rB

36,1

1ß,8

56, ö

37,
31,ß,
41,

!ts,5
52r0

58rä

27,4

37,4

22,2

3l r5
23,1
Sl,8
30,5

30r 1

41,8

2A,ä

!Er 1
88,0

40,8

30,8
23rB
32r0
28,6

29r4

Qr5
35,8

33,4

38r 0
&1,8

!16,9

124 t73
41 041
25 St!'4
30 570

2 239 S,6
1 710 96,7
7 082 97,3I 164 96,9

I 1St5 96,8

396 96,4

89Ö g7,B

113 393 96,0
28 29t 94,4
111 308 9{,6
29 786 95,3

185 778 95,6

23 991 93,7
15 0S 96,6

2 107 97
1 256 911615 96938 97

4 911

307
a8
209

L,?
0r4

116 918 94,2
38 020 92,6
24 954 96,0

1r1
0r1
0r3
lr3

I
7I
2

28r9
20)7
30,0
27,7

221 77A

31 298

31 27ä

5'6
2r9

84 557
57 139

1,6 363 474

80 799 95,6
55 537 97,2

345 081 94,9

4r0
4r8

212

ß12
86r{
ßr7

28 853

208 745

29 607

30 osä

1 535
351

944
201

353
36

97,6
98rg

97,0

{§}r9
84,0

416,8

ßr8
&1,8

Hotels
GasthöfE
Pensionen
t*ctels oernis

Hotels, GosthöfE,
PEnsiongn usH.zusamrsn

Erholungs- und Ferign-
heime, SchulungshElne

Ferienhäuser, Johnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherber€sähnI. Einr.
ErholungshEim€, Ferien-
zgntren usH. zusaillgn

Sanatorisn, Kurkrankenh.

20 000 - 50 000

Bstriebe zusafmgn

s0 000 - 100 000

tlctels
Gasthtife

3,
2,

17 616 17 305 98,2 5,5
3r7
1r6

2r8

31,6

34,0
81,7

34,4

I 327 8 081

5 0s2

2

96,4

95
97

,9
,1

97 r7

96,8
9!l, o

96,6

1rl
2,5-
1r5
714

012

4r8
6r7

0r5

417
2,0-
0r8

I
8
1
4

,8
,5
,L
,6
,6'

118 060
29 97t
15 128
31 260

1S4 419

25 602
15 6311

58 852
2A 574

281 745

22 §t
6 023

122 %5

3
1
2
4

4
5-
5
5

I
4-
7-
6

ß12
29,9

32,6
27,3
Q14
34r 0

32,8

Qr0
63,8

416,0

49r0
82,9

4L,2

35,4
32r3
115,1
!16r4

35,9

36;8

34,2 29,229,3 21,9ßr2 29,235,8 26,4

34,6 27,62rf
0
8

ß17§12
,1S,8

52,9
83,7
(ß,5E 270 6 056

s19 890 961163 442 95228 2t9 961155 444 97

80
192

81

98,3
97r3

2 ßt 2 384 96,9

,82 61
10
6

16

320
262
4Nt9
1180

56 3St 95,8
28 224 99,O

270 395 96,0

59 810 97,2g 628 93,8
5 786 89,0

15 912 96,8

21 691 96,9
5 905 98,1

118 5!!3 96,4

7417 51,72,8- ffJrg
34r6
87,3

5,1 4l13

54r4
90,9

ß12

36,5 30rg 321235,0 ß,0 ß,550,8 30,6 38,137,9 2918 3212

3715 3011 3211

38
90

rb
,2

33,8 §,2

5I
1
0

PEnsionsn
Hotels oarnis

Hotels , GasthöfE,
Pensionen uin.zrrliailtan

Erholur€s- und Ferien-
heims, SchulunqshEinE

Ferignhäuser, -Iohnungen
HUttEn, Jugendhsrbergen,
Jug€ndhErbergsähnl. Einr.

Erholungshsime, FErien-
zgntren usH. zusarnEn

Sanatorien, Kurkrankgnh.

BEtrisbe zusanrnen

2r4-
0r9
0r5

2 065 1 gEts 96 0r9 94 561 90 SB 96,2 3,6
85

133

81

94,1 2,4- 5 795 5 415 93,4 3,2- §,1 1ß,sl,s 23,9 8 151 ? 879 96,7 42,3 51,3 6:r,
7
4

4

37,5 110,930,0 s,2
100r0 8 1135 8 397 99,5 7,9 51,8 Q, !8,11 38,88r0

13, 1
5,3-
214

1) Ergebnlsse dsr Kapozitätssrhehrm BlnschliEßlich Zu- und Aboäme.-2) Ganz oder teilxeise geöffnet.-3) Ant€il ai Inso3ssrt.-4) ErgEbnisss der Kapazitätserhehrm bzx. maxinelEs BEttEnanqebot ln den zurückllegendsn 13 lilonaten (eirischl. Ifd. l.bnät).-5) Rschnerischer l,{ert (Ubernachturq.n / nijgliche BettEntagE) x 100.€) Rechnstlschör hbrt (Ub€rnachtungen / angeboten€ Bsttsn-tage) x 100.
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0sutschland
2 BEherbergungsstätten, Gästebstten und KapazitätsEuslastung

2.5 l{ach GEnEindEgrtißenklEssen und BetriebsartEn

Juli 1995 Jan. -.tul. 1996

BetriebE

Gemeinden
bis untEr ..

mi
E
.t ,..
,inv€hnBrn

darunter
geöffnets 2) BetriEbE

zusallmEn

BEtriEbsart insoe-
sam[ 1 )

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3)lüber

I vor-
I J ahres
I monat

Anzahl

Betten / Schlafgslegenhsitgn ttliche
Auslastung

doruntgr
angebotene Betten /
SchlafgElegenheiten der der

aller
s)

angE-
bote-
nsn 5

aller
s)

angE-
bote-insgE-

samt 4)
VEr-
änd.
gEgEn-
über

nen 6)
zusanmen An-

tei I
3) Vor-

J ahrES
monat

BettEn / Schlaf-
gelegenhEiten

AnzahI

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfs
PEnsionsn
Hotels oarnis

Hotels , Gasthöfe,
Pensionen usFl. zusannen

Ertlolungs- und Ferien-
heim, Schulungshsime

Ferlenzentren
Fsrisnhäuser, i.€hnungEn
Htitten. Juoendhsrbsmsn.
Jugenäher6ergsähnl. Eini.

Erholungsheime, Fsrien-
zentrgn usH. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusailn€n

G$teinden zusattrnen

HoteIs
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usli.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheifie

250 722 57,4
14 981 92,5I 314 96,9
96 360 95,7

257 526
16 196
8 583

100 688

382 993

842
526
247
8116

903
573
252
9411

1

I

1r9
1,1-
7t9
014

!r2
8'2

72,5

3'9
712
0r0

1r5

37,6
31, 1
36,3
36,0

36,94 6t2
175

3ä

106

4 1161

171

3ö

106

370

16

2

14

33
3

407

635 259
174 998

96,7

99,0

97,6

39,5

99,1
95,4

96,9

33,6'

34,8

40,3

40,)

59,9

35,5

40,6

21,ä

s7,2

41,6
88,5

38,5

96,8
91 ,8
98,0
95,0

95,5

97,7

1OO, ö

100,0

98,7
100, 0

15

2

14

34
3

s20

377

019

27i
585

897
563

837

4r7

12,6

6,gi
7r0
8rl
6'5
5r0

36,1

43,6

4l,i
60,4

5r8
2r9
3r8
214

35,6
28,3
37,6

36
30
38
35

5
4I
3

7II
3

36,
28,
34,
34,

5 009 4 794 95,7

318 311119 19

179

32ö

658

278
736

s45

I 582 267

205 A7t
38 377

296 1185

662 841
179 861

50,0 52,295,6 89,7

36,5 37,9

Q19

22,ä

49,6

44,4
37,2

37,9

13 268
70 702
5 415I 1164

3S 847

2 735
4S

9 772

I 436

13 392
1 166

54 405

72 447
70 277

2r7
0,5-
2r8
0,3-
0rs

1r3
7r0
8r6

4r8

6,6
3r1

2,3

96
96

8
0

872 949
250 275
151 571
287 472

2
8
0I
a)

31
20
?8
29

29

45,6
26,6

36,555
7g

4,1 350,2 292,8 45

835 896 95,8
236 345 94,4
143 725 94,8
274 790 95,6

I 490 756 95,4

5
7

38,3
31,6

33,3
22,8
32,0
32,6

31 ,3
42,0
50,9
31,3

36,S

36,S
86,3

37,1

6 230 97,7
9 202 97,2 1r9

3r0

1r6
0r7
7r0

4r5

4r5
6r7

3,6

47,2

37,2

50,8
75,5
60,8

118,8

56,3
84,2

115,0

418,0
43,2

39,138 550

2 59?
46s 016

1 411

13 065
7 147

52 762

96,7

94,8
93,9
98r 3

98,3

97,6
98,4

97,0

t94 723 9q,
36 670 35,

284 653 96,

6 5
0FeriEnzentrEn

FErienhäuser, -Iohnungen
HüttEn, .IJgEndherbergen,

J ugendherbergsahnl. t1nr.
ErholungshEimB, FErien-

o
0

t22 L08 Ltg 207 97rE

95,8
97 13

95,7

63,3

50, 1

59,4
85,6
118,3

33,4

32,0
82,9

33,8

zentrEn
56natorien,

usr{. zusarmen
Kurkranksnh.

Betrieb€ zusainsn 2 404 959 2 301 013

1) Ersebnisse der Kap8zitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) 6anz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil-am.lnsgPiait.-
4) Eräebnisse der Kabazitätserhebund bzH, maximales Bettenangebot in den zuriicklisgenden.l3..t'lonaten.(einschl. lfd. I'bnatl.-
5i aäännäiiiöna;-r,E;i-(Üb€rnä-niüngön 7 nögticne BettentEge)-x 100.-5) Rechnerischär t,lert (Übernachtungen / angebotene Bstten-
tage) x 100.
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Deutschland
3 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3,1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppen

Juli 1996 Jan. - Jul. 1995

Ankünfte ijbernachtungen AnkünftE Llbernachtungen
Land

Ständiger tlohnsitz dsr 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgssamt

Anzahl

insgssamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

Verän-
d€rung
gegen-
[.lber
dem Vor-
J ahrss-
zeitraum

insgEsant

Verän-
derung
gegen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

x a Tage x Anzahl Tage

Baden-!'liirttenberg
Eundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarnen

Bayern
Bundesr8p. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusanünen

Berlin
Bundesrep. oeutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusammen

Brandenburo
Bundesrep. öeutscnland
Anderer t,lohns itz

Zusarxnen

Bremen
BundesrEp. Deutschland
Anderer tJohnsitz

13,9-
4,0-

777 627 9,9-

161 i779r 409
4,7-
2ro

7S q57
5 805

80 256

278 505
6 270

284 775

267 922
116 770

475 377
1418 517

3,9 168 572

4' 1-
5r1

4,8-
0,4-

373 718
239 826

613 5q4

97 401
7E 226

427 320
386 492

3,8
312

3r5

4,4
2,6

8-
0-

3-
4-

0E

1

4,
2,

2,0-
2r0

3'7
3r0

3'5
l,?

78,2-
11,6-

959 217
352 823

553 740
26 816

1 S05 077
196 129

618- 3r2

,4-

701 705
238 855

4,0-

!2,7-
0r5

378 692 0,8- 7 322 050 0,2

14
2

4r4
216

3r9252 586 8,9- 940 560 11,5- 3,7 563 894 1,9- 2 273 872 4,1-

4 832 27,0- 15 120 15,9- 3,1 14 475 28,2- 118 569 78,7- 3,4
6 052 15,9- 14 619 15,4- 2,4 10 196 19,6- 2A 052 19,2- 2,6

10 884 21,2- 29 739 t6,2- 2,7 24 677 23,6- 74 627 17,6- 3,0

27,9-
26,4-
27,9-

302 364
13 S50

315 314

31,4-
20,7-
30,8-

4
19,6-
14,3-

19,3-

138
434

159
s

14,4-
3,6-

L4,Z-

3'5
2r8

,4
,7

580 556 17,9- 3,4

Zusarmen

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
AnderEr I,6hnsitz

Zusarmen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamßn

Zusanmen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.lohnsitz

Zusannen

55
26

943
197

4-
8-

13
6

501 573
108 213

609 786

4-
7-

2 712 983
28 956

26,9-
13,3-

24,7-

3,7
218

4,S
3r1

149 040
40 154

189 194

516 538'9845

204 876
72 323

277 799

376 726
19 637

7 r5-

6,9-
6,2-

4,6-
6,9-

3
2

7
7

5-
2-

11,4-82 140 9,6- 3,4

MEck Ienburg-Vorpormern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

1E 1_
5'9-

4r7
2,9
4rl

5r0
219

4r7

2,9
3r5

3,0

3,2
4r3

3r6

8,8-
6,9-

1 396 363 8,8- 4,9 526 383

6,2-
72,3-

2 141 939 4,7-

154 553
43 295

197 8118 13,2-

23,8-
5'9-

18, g-

7 ,0- 5,0 6,6- 2 101 206 2,6-

1 ,6-
10,8-

3,4-
0,8

214-

850 986
129 S30

980 316

o
7

5
0

5
3

384 345
66 772

451 057

t\iordrhein-WEstf alen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusannen

Rhe inland-Pfalz
Bundesrep, Deutschland
Ander€r l^lohnsitz

Zusannen

Saarland
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zussnnen

223 779

60 882
65 476

277 430
330 190

126 3s8 5,2- 557 620

5 095 30,0- 20 391
1 753 1,5 5 568

6 8118 24,0- 25 959

3,4 182 888 3,4-

629
939

44
20

147 818
75 96r

13,4-
2,5-

10,0-

744 778
38 170

72 L26
2 724

3'3-
4,0-

3
6

a
3

415 553
133 155

548 708

0-
5-

33
22

552
9110

41
7

65 558

9-
4-

I
0

10,5-t,z-
5, t-

3r5
5,0

772
r72

997 4,7- 549 9118 5,6-150 1,3 478 964 0,7
4,3 285 t47 2,4- 1 028 912 2,A-

sq,7-
1{, q-

40,2-

20,1-
0'5

17,0-

4,0
3,2
3r8

1) Rechnerischer Hert Übernachtungen / Ankünfte
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3 Ankünfte,
Deutschland

ÜbernachtunqEn und Aufenthaltsdauer der GästE auf Campingplätzen
3.1 Nach Ländern und zusanrnengefaßten Gästegruppen

Juli 1996 Jan. - JuI. 1996

Ankünfte übernachtungen AnkünftE übernachtungen
Land

ständiger lshnsitz der Gäste
innerhalb./ außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
dEn Vor-
j ahres-
npnat

insgesant insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Tage
-+---------

Anzahl TagE x

Sachsen
BundEsrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

Sachssn-Anhalt
Bundssrep. Deutschland
Andersr ,bhnsitz

Zusarmen

SchlesHig-llolstein
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

Thiiringen
Bundesrep. oeutschland
AndErer tlohnsitz

Zusamlen

Bundesgebiet
Bundesrep, D€utschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

23 855 27,4- 93 088 27,4-
3 4511 5,2- 7 619 L7,5-

3,9
212

317

37 975 27,3- 135 643
8 4187 0,7 19 605

154 197 20,1- 7 008 397

27 309 25,2- 100 707 zl,L-

L34 245 27,2- S5S 863
19 952 11,9- 118 534

27,2-
0 '2-

3,5 88 6602,3 14 075
17,3-
8r5

18,8-
4,9-

55 7S6
5 430

61 226 13,3- 197 864 14,9- 3,2

11 ,3-1a c-

6,5 281 806 14,3- 1 576 {15 11,4- 5,5

272 266
33 736

372 002

184 230
13 634

3
2

3
2

,6-

5
2

3
3

I
ß ß2 23,E- 155 249 19,1- 3,3 702 735 14,5- 77,3- 3,0

3-
8-

5-
a_

14
0

14,
12,

sI 3
5

0
3

5
0

74,7-
4,5-

Lq,2-

7r2
2,4

I
I

4r7
312

250 800
31 006

4
2

4,4 3 302 087

2 377 066

37,2-
32,1

24,1-
28,0

1 503 793
72 622

20 931
5 523

26 554

1 158 504
383 723

7 542 227

39,6-
Qr7
37,2-

27,q-
43,9

?7 r2-

12,8-
3, 1-

11,1-

573
553

46
8

86 759
16 551

103 320

4,S
3,3

413

163 707
25 327

3,9 55 2?6 25,7- 189 028 19,7- 3'4

21,3- 5 4S5 9143,0- I 240 AA7

L7,q- I 736 801

2 68t 745
620 338

10,1-
0,8-
8'5-

11 071 196 6,8- 4,
1 907 523 2,4- 3,

12 978 719 6,2- 3,9

7 759 775 5,3- 4,3
1 764 685 2,3- 3,1

9 524 !160 5,8- 4,0

Fruheres Bundssgebiet
Bundesrep. DEutschland
Anderer tJohnsitz

16,1- 33,0- 1
11 ,6-3,0-

9 ,6-

achrichtl ich:

Zusannen

Neus Länder und Berlin-tlst
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

720 044
351 779

I 077 A23 72,2- q 657 273

807 683
569 383

492 907
158 366

874 086
50 s55

925 027

6,5-
1r1-
5 ,3-

438 1160
31 S44

470 405 ,2- 2 085 528 14,4- 4,4

5- 2 003 0076- 82 5?7
28

3

27

14,8- 4,64,5- 2,6
76,7-
2r4

r< o-

3 3r.1 421
142 838

70,2-q,0- 8
8

3
2

3 454 259 9,9- 3,7

1) Rechnerischer l4ert Übernachtuhgen / Ankunfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3,2 Nach Herkunftsländern

Juli 1996 Jan. - Jul. 1996

Herkunfts I and
( ständiger t,lohnsltz )

Ankünfte

insgesant

übernachtungen Ankiinfte übernachtungen

Ver-
än-
derung

VorJ.
monat

insgesant

VEr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
monat

durch-
schn,
Auf-
ent-
ha1 ts-
dauer

2)

insgesamt

Anzahl

insgesant

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
Liber
Vorj . -
ze it-
raum-;---

Ver-
än-
derung
g9gen-
uoer
VorJ . -
zsi t-
raum

t
An-teil

1

An-tei

Anzahl r Anzahl r -ü;
AnzahI x l;;;

Deutschland

1 158 504 21,3- 5 4S5 914 12,8- 81,6Bundesrepublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankre ich
Grischen I and
Großbrit. und tlordirland
Irland, Republik
Island
Ital ien
Luxenburg
Niederl ande
f,lornegen
0sterre ich
PoIen
PortuoaL
Rußl aid
Schxeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Reoublik
Türkei
[Jnoarn
Soästige europ. Länder

Zusarnen

Afrik a
Republik Südafrlka
Sonstige afrik. Länder

Zusammen

As ien
Arabische Golfstaaten
China VoIksrep. und Hongkong
Israe I
Japan
Südkorea
Taißan
Sonstige asiat. Länder

Zusarrnen

Amer ik a
Kanada
USA
Mittelanerika und Kartbik
Bras il ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusarnen

Australien, Neuseeland und
0zean i.en

zusammen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

896 63,4- 0,1
38 987 11,8- 3,1

777 440 16,7- 9,5
11 668 18,3- 0,9
32 393 19,7- 2,6610 52,9 0,0
56 401 10,?- 4,5
6 540 1,6- 0,5

?78 20,8- 0,0
73 737 14,5 1,1
1 919 37,9- 0,2

804 953 2,0 64,S
75 722 3,7- 1,3
12 825 77,7- 1,0
7q 733 27,2- t,Z
1 036 24,0- 0,1

615 35,6- 0,0
36 331 4,4 2,9
29 094 5,8 2,37150 2,8 0,6
2 767 30,3- 0,2

258 72,1- o,o
3 241 19,8- 0,3
7 379 46,3 0,6

215 982 2,8- 98,1

4-
s-
2-tr-
1-
4-
s-
6-
5-
3I
4
t_
5-
t-
7
7-
2
3
5-
0-
2-
a

67I
15
13
2r

2
11
24I
14
17

5
1

15

I
35

3
0
0

22
25
25
15
2

?15
10 971
50 s8s
7 038

14 498
205

77 426
1 02S

771
7 279

820
138 534

a 277
6 292
4 528

586
164

20 736
11 864
3 404
7 25r

93
1 582
2 403

370 295

861
50

927

0,0
0'1
0,0
0,0
0,0
0,0
0r0
0,2

0,1
0,4
0r0
0,0
0r 1
0r6

0
2
0-
8-
5-
8-
0-
3-

?8r5-
22,7-
6, 1-

<! o_
36,3
27,1-

744 2A
105 60
253 32

50 20I 343 37
394 10
282 24410 1579 37zqt 72

2 809 15

544
153
108
179
872
856

,2c
,3
,7

3
2
1

4,7 2 687 749

13 088

2 402

620 338

491
17 885
70 724
12 8602t 299

374
38 345
2 300

332
10 404I 797

320 032
11 1118
t7 74q
6 624

705
375

30 207?t 0s9
4 303
1 474

164
2 208
3 308

590 552

2 oss
138

2 237

1 555 51,2- 0,1 3,2
60 065 4,4- 3,1 3,4

160 658 15,7- 8,4 2,3
20 890 17,2- 1,1 1,6
50 575 9,2- 2,7 2,4
L 032 0,2- 0,1 2,8

134 599 8,7- 7,t 3,5
11 784 11,3- 0,8 5,1

5A0 22,3- 0,0 7,1
19 788 19,0 1,0 1,9
4 679 i6,5- 0,2 2,6

179 588 2,4 61,8 3,7
27 42t 7A,4- 1,1 1,9
24 601 l5,Z- 1,3 Z,l
24 729 27,0- 1,3 3,6
1 320 40,5- 0,1 1,9
7 72q 43,7- 0,1 3,0

51 825 2,1 2,? 7,7
52 158 10,9 2,7 2,5
9 752 72,9 0,5 2,3
4 275 25,6- 0,2 2,2

1165 8,6- 0, 0 2,8{ 947 15,8- 0,3 2,2
10 132 33,6 0,5 3,1

851 863 2,0- 97,7 3,1

10,1-

56,3-
3, 1-

13,6-
13,3-
13,6-
13, 4-
4,6-

77,7-
27 tL-
2?,9
23,8
5,5

13'5-
77,2-
77,7-
2L,9-
15, 1-
3,7
oro
5'3

13,6-
18,8-
27,6-
6,5
0,2-

1r3
7r7
7,3

,5
,7
,9
,7
,8
,7

0,1
0,0
012

0,0 1,60,1 7,20,0 1,90,0 2,40,0 7,20,0 2 ,40,0 I,50,2 1 15

2
5
0
0
1
8

11 071 196 6,8- 85,3 4,7

44,4-
20,7
11 ,3

7 17-
22,0-
73,?
64, 4-
77,2-

27,5- 021,6- 016,4- 049,5- 027,8 027,?- o

19 476 1,8-
13 531 21,1-

7 907 523 2,4-

1,5

517

3r1

12,4-
41 ,A-
16,1-

1 044 18,4-
2 818 31,5-67 20,2-86 58,5-511 50,7
4 526 zq,g-

0- 0,18- 0,07- 0r1

11 ,9-
15,3-
72,7-

2,2
3,0
312
5,4
-t,b
1,9
2r3
4,1
1,9
2,0
3r3
1,8
3,8
1,8
2,5
?,7
2,2
2r3
2,0
3,1
3'3

1,812
1r9
2r7
1,2
2,5
1r6
1,5

1,5
1r8
1,6
2r7
7,7
1'7

a
8
4

1
1
1

2 784 19,2-
235 30,9-

3 019 20,3-

47 34,7-
1 469 49,7364 4,2-

289 27,0-410 12,6-82 47,0-
270 49,3-

2 911 1,3-

34 27,4
1 078 78,8

209 32,6-
137 35,1-344 7,3-31 73,0-
149 63,4-

1 982 3,1-

z l7l 77,7-
6 005 24,5-

114 25,0-
190 44,3-728 27,9I tß 27,2-7

75
1 831

682
593
507
1115
407

4 341

3 152
10 274

2L9
3!7

1 291
15 193

5 075

925

383 723

I 049

3 938

| 240 887

4r5

49, S-

3, 0-

Jrb

34,8-
3'1-

0r6

0,3

L8,4

1,6

4,3

3r2

1r0

017

74,7

212

33,5-
0,8-

Ankünfte/Übern. insgesamt 7 542 227 77,q- 5 735 801 11,1- 100,0 5,4 3 302 087 8,5- 72 978 719 6,2- 100,0 3,9

1) Bei Übernachtungen von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamren: Anteil an allen übernachtungen
j,m Eundesgebiet; sonst: Anteil an allen übernachtungen am Ausland zusammen.- 2)Rechnerischer Llert übernachtungen / Ankünft,e.
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3 Ankünfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer dEr Gäste auf CEmpingplätzen
3:2 Nach ausgenähtten Herkunftsländern

JuIi 1996 Jan. - Ju]. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunftsland
( ständiger l.{ohnsitz )

insgesamt

AnzahI

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
monat

Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nonat

An-teil
1

durch-
schn,

;;-

insgesamt

Anzahl

insgesamt

durch-
schn,
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

?)

VEr-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
zeiL-
:"'1__

%

An-teil
1)

Ver-
än-
derung
99gEn-uoer
VorJ . -zeit-
raum

x x Anzahl a ;;;

Bundesrspubl ik Deutschland

Ausland
Europa

BaltischE Staaten
Bslgien
Dänemark
Finnl6nd
Frankreich
Griechenland
Großbrit. urd llordirland
Irland, Republik
IsIand
ItaI ien
Luxenburg
Niederlande
llondegEn
österreich
PolEn
Portugal
Rußland
Schrcden
SchNeiz
Soanien
T3chechische Republik
Türkei
lJnoarn
soistige europ. Länder

zusailnsn

Afrika
Reoublik S0d6frikg
Sohstige afrik. Länder

zusanmen

Asien
Arabische 60lfstaaten
china volksrEp. und Hongkong
Israel
Jepan
SUdkorsa
Tairan

720 044

18S
10 507
116 557
6 319

13 229
184

15 779
936
165

6 810
754

taz 802
7 639
5 358
4 273

523
134

18 ,q87
10 564
3 159
1 073

72
1 41t8
2 3L3

339 284

840
59

899

Früheres Bundesgebiet

15,1- 3 492 gO7 11,8- 75,1 4,9 1 807 683 5,5- 7 759 775 5,3- 81,5 4,3

618
37 7ß

1- 0,12- 3,37- 9,45- 0,96- 2,5I 0,05- 4,29- 0,55- 0,07 1,71- 0,24 55,84- 1,39- 0rS3- \,?6- 0,1s- 0,06 2,8Z 2,23 0,63- 0,2o- 0,0Z- 0,31 0,67- 98,1

109 104
10 629
29 272

533ß 227
5 368

268
12 861r 770

762 654
t4 772
70 762
14 014

907
497

32 518
25 333
6 710

68,0-
9,4-

14,9-
15,2-
20,5-
5,2-

10,9-
27,4-
72,7-
13,4
13,0
4r7
1,4-

13,0-
78,2-
512

38,2-
4r5
0r7
0r3

72,8-
35, 1-
23,2-
49,7
2,4-

t20
104
224

60
335
377
235
394

7g
1S7
677

454
770
108
140
799
267

13, 1-
34,4-
14,9-

s-
9-
1-

0
3I
4-
3-
7-
U-
3-

73
11
15
77
l8
42

7
16
23
14
40

1
1

14
20
2A
40

5
4
4

23
36
18
76

2

28
50
31

20
44

0at
14
34
70I

0
0
0
0

1 218 59,4-
57 386 4,6-

1118 435 14,3-
19 154 16,3-
44 575 11,0-853 14,3-

106 874 8,9-
10 092 15,7-

5?0 22,L-
18 631 24,0
4 358 19,8-

115 682 2,7
20 077 77,9-
20 q32 15,3-
22 793 t7,9-

1 173 40,9-
775 55,8-

46 408 4,2
46 794 10,2I 26S 17,9
3 355 13,3-

320 25,7-
4 ?27 16,8-I 173 49,5

772 698 1,8-

2 703 20,2-
224 78,8-

2 927 20,t-

0
3
8
1
2
0
6
0
0
1
0

63
1
1
1
0
0
2
?
0
0
0
0
0

97

2-
3-
8-
0-
5-
4-
3-
1-
z-
4
8I
5-
6-
0-
6-
7-
2I
3
s-
7-
7
5-

60
3

13
15
13
19

t7
22
22
16

tr
1S
11
15
26
33

4

8
0

2L
z2
22

0

3r3
3r6
213
L,7
2r2
2r9
3'1
5,7
1,6
1r9
213
412
1r9
2r0
3r3
7r7
3r7
1,8
214
2,7
2,0
212
2,7
2r9
3r4

3
8
4

418
15 934
64 353
11 662
19 1159

333
33 901
2 095

326s 855
1 645

2S6 126
10 32S
s 901
5 231

bZö
2ß

26 925
13 06e
4 052
1 612

137
1 962
3 110

541 305

2 040
130

2 770

12,3-
0,0

12,2-

I
3
4
1
5
0i
6
0
1
2
?
1
2
3
1
0
6
7
E

2
0
2
5
1

1r5
!r7
2r0
1,6
1,8
L,7

0r0
0r1
0r0
0'0
0,0
0r0
0,0
012

012
0,0
0,2

0,?
0,5
0r0
0r0
0,1
0,8

219
3r4
213
1r6
2,3
Ztb
3'2
4,8
7r7
1r9
2,6
3r8
1r9
217
3,7
1,9
3r2
7,7
2,5
,a
2,1
2,3
2,2
2,3
3,2

1,3
717
1,3

1r6
t,2
1r8
2,4
7,2
2,4
1,4
1,5

Australien, l',leusebland und
(EeaniEn

zusalImen

ohns Angabe

2 172
155

2 976
6 801

1 136 809

7 r04 3,6-
3 491 32,4-

1 158 366 3,0-

1,5

4,1

3r3

413

10-

31 ,3-
1,1-

1

77 578 7,8-
13 069 17,1-

1 754 685 2,3-

Sonstige asiat.

Anerika
Kanada

LändET
Zusannen

slidsnerik. Länder
Zusarmsn

USAtlittslan€rika und Karibik
BrasiliEn
Sorstige I

34 27,4
1 070 85,8

19S 27,9-117 42,6-32A 7,3-3L 72,7-
134 61,6-

1 S13 0,8

s81 18,0-
2 617 32,L-

6'7 74,L-72 62,7-475 47,5
4 2L2 25,3-

75 S1,g-
1 823 ?5,t

629 14,5642 6,4-
497 20,4-
1115 18,7
357 51,6-

4 163 7,3-

47 28
1 1161 53

3116 0
265 30394 1162 45
255 462429 1

2 955 28I 606 20
275 16
267 50

7 207 23
74 250 20

1 S98
s 665

110
166
b61

8 620

1-
9-
0-
0-
7
9-

0
0
0
0
0
0

1
4

7

0
1
0
0
0
0
0
2

0
0
0
0
0
0
0
0

1

2

1
4
0
0
1
6

28,4-
22,3-

0, g-
5L,2-
30rE
20,8-

1'8
7r2
1r9
2,0
112

1r5
lr4

,5
,8
,5
,g
,7
,7

8-
tr
0
8-
7-
1-
1-I

77 t7-
23,9-
24,7-
48,3-
18,2
27,0-

4 624

447

351 77S

0,6-
50,2-
3,0-

0r6

0r3

24rg

12 168

2 297

559 383

1,0

0r7

18,5

7,5

5,7
3,1Ausland zrJsaltmen

Ankünfte/Ubern. insgesant 7 071 823 72'2- S 657 273 3,6- 100,0 2 377 066 5,3- I 524 450 4,8- 100,0 4,0

1) Bel iJbernachtun€en von Gäst€n aus der..Bundesrspublik Deutschland und den Ausland zusailnens AnteiI an_allel_!!"t"?91]lyl9:n
iÄ [ünoääöäijiäii-s6"lti-anläii-än-äitön-uu-inacntirngen am Ausland zusannen,- 2)Rechnerischer tlert ubernachtungen / Ankijnfte.
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3 Ankunfte, übernachtungen
3,2 t

und Aufenthaltsdauer der Gästs auf Campingplätzsn
Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Herkunfts land(ständiger t&hnsitz )

Juli 1996

übernachtungen

Jan. - Jul. 1996

Ankünfte Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Vsr-
än-
derung
gEgen-
über
Vorj . -
monat

insgesamt

schn.
Auf-
ent- insgesant

Ver-
än-
derung
gEgEn-
über
VorJ . -zeit-
raun 

_
a

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
derung
gEgen-
übsr
VorJ . -zeit-
raum

hal
An-teil

1dauer
2t

Anzahl x Anzahl Tage AnzahI AnzahI r Tage

3,8

416
2r8
1r9
1,4
312
4r4
612
8'3
7,7
2'L
2'7
2r7
1r6
2,3
3r4
1'9
2r7
7,7
2,7
1,9
3,3
5r4
3'0
4r8
2r8

7,4
Lr4l'4

0,t
0'0
0r1

1,0
2r92rl
1r0

3rl
212

o,O-
0'0
0r0
0r0

0r0
0r1

0r1 lr70,4 1,80r0 1,00,0 2,L0,1 1,80,7 1,8

95,9

0r2
1r9
8r6
l12
4rl
0'1

19,4l'2
0'0
0r8
012

44,8
0r9
2r9
0r9
0r1
or2
3,8
3,8
0,3
0,6
0,1
0r5
017

97,4

338 78,8
2 679 1,4-

t2 223 29,3-
1 736 26,8-
5 900 7,0

179 359,0
27 725 7,7-
1 692 45,410 28,6-
7 t37 27,8-3?l 87,7

63 926 9,2
1 344 25,0-q 169 9,5-
1 336 52,0-

747 37,4-349 42,4
5 417 8,8-
5 364 77,2q83 37,3-860 52,1-

145 76,8726 9,0-959 33,7-
139 165 3,8-

L,4-
0'6

72,3-
6'6

15, 1-
115,8

1r0
23,9-

200,0
33,3

245,5
14,7
1r1
8,9-

40,5-
58,0
69,7
0,2-
3,8

18,0-
51,8-
0r0

18,8-
65,4-

213

73
951

6 371
1 1S8I 840

47q 444
204

6
549
752

23 906
819

1 843
393

79
729

3 282
1 983

251
262

27
?s6
198

49 247

' Neue Ländsr und Ber1in-ost

438 1160 28,5- 2 003 007 1q,8- 96,0 4,6 874 056 16,7- 3 311 421 70,2-

63 25,0-
20L 23,3-
14 0,0
36 111,8314 18,0-

945 138,0
q47 49,0-

a2 527 4,5-

10 r7
2r7
1,9
714
2r5
317
5'0

1?'6
7r7
2rL
2,3
2r7
1,6
212
2r8
?,0
3r9
7r7
2,9
10
3r3
5r4
2r0
6,4
?,8

501-14- 102-l9-3z09-911XO27009517-19-29-0205-03-4649-07-0402-01-02- 97

278 A6
7 239 2'lI 336 27
1 039 26
3 721 2A

77 1968]74 22
7 772 530

10
876 11149 Iu 299 75

1 010 28
? 062 29

719 35r29 37118 8
3 813 11
3 761 77

440 15
595 47
113 79
255 34578 51

80 373 4

26 62
1164 19

4 532 18719 5I 269 2721 31
1 647 1593 24

o
409 29
66 727

75 732 74538 2
934 28
255 4263 7030 212259 51300 2235 11
778 5227 67
734 4290 83

31 011 3

3
5
1
3
8
1I
4
0
1
2
5
2
5I
2
1
b
D
tr
7
1
3
7
4

o,;
0'0
0r1
0ro

0r1
0r2

0'1
0r5

0r0
0'1
0,7

3-
7-
5-
0
0-
3
4-
0

X
8
5
7
7-
0-
7-
3
1-
1-
5-
7-
8-
5
0-
3-
7-

3
0-
3-

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staatsn
Be Igien
Dänemark
Finnland
Frankre ich
Griechen I and
Großbrit. und Nlordirland
Irland, Republik
Is land
I tal ien
Luxenburg
Niederlande
tlorflegen
österre ich
Polen
Portuoel
Rußlaio
Schr,{eden
SchRe iz
Span ien
Tschechische RepubIiK
Türkei
ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarrnsn

Si.idaf rikaafrik. Länder
Zusamen

As ien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israe 1
Japan
Stidkorea
TaiHan
Sonstige asiat Länder

Zusallrren

A,nerik6
Kanada
USA
t4ittelanerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südanerik.

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusamnen

ohne Angabe

Ausland zusafingn

81 39,711 82,8-92 24,6-
59 40,58 75,8-67 10,7-

3
0
3

1
1
1

2
2
1

28 I ,7- 0,01 98,2- 0,029 66,3- 0,0
27 3719622ß

Afrika
Republ ik
Sonstige

ä as,zl53 t7,2-
51 168,416 51,5-
50 76,5-

178 55,6-

16,9-
31,0-
33,3-
47,4-

747,1
24,7-

197
608

s
50
84

91t3

6 n,ql78 47,7-24 84,616 30,4-
t6 74,2-82 52,0-

ä as,z-77 73,4-q7 327,315 36,0-
44 78,5-

732 63,8-

e n,q-10 70,6-
?0 785,716 5,9_

15 74,1-69 53,1-

1r0
lr7
7r4
1r9

2r9
1r9

6
s

8
0
I

7-
7-
3-
0
8
5-

113 18
340 3343324 20
47 723

524 24

100 30,1-
383_ 27,2-_

39 54,1-
73 160,7

595 24,5-
Länder
Zusarmen

1r1

0'5
4ro

2r!
5,8

216

1'3
0,4

4tl

2rl
5r1

2,4

920 727,7

1 11 50,1-
50 s55 2,4

1 898 152,4

562 62,9-
742 438 4,0-

451 121,1

77 ß,9-
31 944 3,6-

Ankünfts/Übern. insgesamt 470 404 27,2- 2 085 528 14,4- 100,0 4,4 925 027 15,9- 3 454 259 9,9- 100,0 3,7

' EundEsrepublik Deutschland und dem Ausland zusairnen3 AnteiI an allen Übernachtungen
übernachtungen an Ausland zusanrnen.- 2)Rechnerischer l,,lert Ubernachtungen / Ankünfte.

von Gästen aus dert: Anteil an allsn
1) Bei ÜbernachtungEn
im Bundesgebiet; sons
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4 Cailpingplätzs und Stellplatzkapazität
nach Ländern

Juli 1995

Canpingplätze Stellplätze für Urlaubscamping

Land

darunter
mit Urlaubscamping

insgesamt 1) darunter

geöffnet 3)
zusSrmen

darunter
angebotens Stellplätze

insgesamt 2) Ver-
änderung
gegentlb€r
dem Vor-
J ahresipnat

zusallnEn Anteil 4)

Anzahl T

Baden+{ürttemberg

Ba)ßrn

Berlin
Brandenburg

Bremgn

Hamburg

Hessgn

l.leck I enburg-Vorponrnern

NiEdErsachsen

Ilortrhein-+'les tf 6 Ien

RhEinland-PfaIz

Saarlard

Sachssn

sachsen-Anhalt

SchlesHig-Holstein

Thüringen

BundESgebiEt

t{achrichtlich:
FrüherEs Bundgsgebist

Neue Länder und BErlin-Gst

2t3
392

6

157

277

343

6

167

21 069

31 862

650

t2 294

20 571

31 190

627

11 1S3

1r6

0r3

4,6-
3,2-

97 ,6

97,9

95,0

91 ,0

84,6

90,4

93,2

90,5

100,0

73,2
g1 ,4
87,1

98,5

94,6

93,7

208

s39

6

160

157

174

3S'7

411

2ß
33

a2

63

2AO

47

2 674

2 740

5311

157

17L

300

219

243

33

82

63

27q

45

2 37A

1 78S

150

164

267

189

243

2A

a2

63

233

43

2 775

15

23

26

13

18

1

7

5

tb

3

205

418

987

318

838
'773

733

342

118

649

s78

488

13

27

24

L2

18

1

6

4

16

3

792

043

108

5tb

519

773

288

713

456

403

762

591

10,3-
4,6-
216

3r1

0,2-
9r7-
0, l-

10 ,6-
1,0

8r3

1'1-

1 666

513

146 319

59 169

138 909

53 682

0,1- 94,9

3,5- 90,7

l) Emebnisse dsr KapazitätsgrhEbung einschließIich Zu- und Abgäng€,-2) Ergebnisse dBr Kapazitätserhebung bzt{.-.naximales ._
Stellölatzangebot in den zurückligganden 13 l4onaten (einschl. Ifd; lrbnat).:3) Ganz oder teilHej.se geöffnete PlAtze.-11) Anteil, ai
Insgesant.
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: GroBhandel
1.1: Beschäftigrte und Umsatz im Gro0hande! (Meßzahlen)
Det Monatsbeicht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowi6 Umsatz, die u.a. nach Wirtschattszweigen geglie.
dert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbostand und
!nvestitionen im GroBhandel
Jährlich werc,en Angaben über Beschättigung, UmsaE, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Autwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröffenllicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Absatztorm€n. Oiese Erhsbung wird
ab 1991 auch in den neuen Lilndern und Berlin-Ost durchgelührt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im
Großhandel
lm Abstand von tünl bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschäftsiahr 1986 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortirnents im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Großhandel
- Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermiltelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemiotete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wi.tschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letzlmalig für das Borichtsjahr 1983
veröftentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlago beim
Statistischen Bundesaml bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel und
Gastgewerbe (Meßzahlen)
Det Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsralen tür Voll- und
Teilzeitbeschäfligte sowie Umsatz im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungstormen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe'
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröff entlicht.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnYestilionen im Einzelhandel
Jährlich we'den Angaben über Beschäfligung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für Anlage-
güter veröftentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschatts-
zweigen, Größenklassen und Erscheinungsformen. Diese Eriebung wird ab
199.1 auch in den neuen Ländern und Bedin-Ost durchgelührt.

3,3: Warensortiment sowae Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt lür das Geschäftsjah|l991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröttentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungstormen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4,1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgeworbe (Meßzahlen)
Die Berichterstattung dieser Eeihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Oie Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zwelährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbesland, lnvestitionen sowie Misten und Pachten und Pachten für An-
lagegüter veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländern und Berlin-Ost durchgeführt.

4.3: Warensortiment im Gastgewoöe
lm Abstand von ,ünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1 991 -
werden. Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröttentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsrormen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländern und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Oet Jahresbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen errolgen wert- und rnengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mil der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: Innerdeutscher Warenverkehr
Oet Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Oeulschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländern und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Oer Jahresöencht ist nach

Warenarten tieler gegliedert. Die Bedchterstattung wurde mil Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Borichtsiaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können jedoch als Arbeitsunterlage beim Statistisch€n
Eundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Behorborgung im Reiseverkehr
Monatlich w6rd6n die Ankünfte und Übemachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in dor Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bequngsstätten mit g und mehr Betten verötfentlicht. Woitere Gliederungs-
rnerkrnale sind u.a. Beisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angab€n über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse ,ür das
Winterhalbiahr worden im April-Boricht, für das Sommerhalbiahr im Oktob€r-
Bericht und für das Kalenderjahr im Dezember-Berichl verötfentlicht.

7.2: BeheöergungskapaziGt
Oet in 5jähdichem Abstand (erstrnals tür 1981) erscheinende Bericht enthält
Angabeo über Art, Größe und Ausstattung der Beherb€rgungsstätten mit 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliadert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklass6n sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
worden Strukturdaten üb€r die Beherbergungskapazitäl der Campingplälze
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
tolgende Hetl6:

Zusammenfassende Übersichten
Oer Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätton, Beschäftigte
und Umsatz in den Wirtschaflsbereichen Krattfahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Hetl 1: Untemehrnen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Boschäftigte,
Umsatz und Zusammensetzung des Umsatres.
Hett 2: Mehrb€triebsuntemehmen und Arboitsstätten des Einzolhandels
Oer Bericht enthält lolgende Angaben:
- Mehrbetriebsunternehrnen und übeMiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäfligte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschättsfläche, Umsatz, Zusammensetzung

des UmsaEes und Umsatrkennzahlen
- Ladengpschätte, BescMttigte, UmsaE, Geschäftsfläche und Verkaufsfläche

Großhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsae, Zusammensetrung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäfl igte, Umsatz, Zusamrnensetzung des Umsatzes

und UmsaEkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Oieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschättigte, UmsaE, Zusammensetrung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittellen Waren
- Mehrbetriebsunternehmen und üb€ruiegende Täligkeit ihrer Arb€itsstätten,

Beschättigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigle, UmsaE, Zusamrnensetrung des Umsatzes,

Umsatzkennzahlen, Geschäftstläche und Verkaufsfläch€

Gastg6werbe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehmen, Aöeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes
- Mehrbetriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschättigte, UmsaE, Zusamrnensetzung des UmsaEes,

Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klasslllkatlonen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systernatik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgab€ 1979
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsslatistiken, Ausgabe 1984

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postf ach 1 1 52, 7 21 25 Kusterdingen, erhältlich.
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